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Beratung und Verkauf

Claudia Becker 

Tel.:  05648 9637986

Mobil: 0170 6620770

claudia.becker@okal.de

www.okal.de

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest!

Der Tannenbaum auf dem Buker Dorfplatz. Im Hintergrund das beleuchtete Fachwerk aus dem Jahr 1981Der Tannenbaum auf dem Buker Dorfplatz. Im Hintergrund das beleuchtete Fachwerk aus dem Jahr 1981Der Tannenbaum auf dem Buker Dorfplatz. Im Hintergrund das beleuchtete Fachwerk aus dem Jahr 1981Der Tannenbaum auf dem Buker Dorfplatz. Im Hintergrund das beleuchtete Fachwerk aus dem Jahr 1981Der Tannenbaum auf dem Buker Dorfplatz. Im Hintergrund das beleuchtete Fachwerk aus dem Jahr 1981
zur 750 Jahrfeier des Eggedorfs Buke. Mit der Inschrift: „Das Gute bewahren - die Zukunft wagen“.zur 750 Jahrfeier des Eggedorfs Buke. Mit der Inschrift: „Das Gute bewahren - die Zukunft wagen“.zur 750 Jahrfeier des Eggedorfs Buke. Mit der Inschrift: „Das Gute bewahren - die Zukunft wagen“.zur 750 Jahrfeier des Eggedorfs Buke. Mit der Inschrift: „Das Gute bewahren - die Zukunft wagen“.zur 750 Jahrfeier des Eggedorfs Buke. Mit der Inschrift: „Das Gute bewahren - die Zukunft wagen“.
Foto: Udo Waldhoff, weitere Fotos und Bericht auf Seite 7Foto: Udo Waldhoff, weitere Fotos und Bericht auf Seite 7Foto: Udo Waldhoff, weitere Fotos und Bericht auf Seite 7Foto: Udo Waldhoff, weitere Fotos und Bericht auf Seite 7Foto: Udo Waldhoff, weitere Fotos und Bericht auf Seite 7



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | egge-rundblick.de/e-paper2

Besuch aus Tansania beim
Bürgermeister Möllers
Projekte vom Unterstützerkreis Same
werden vorgestellt

Neujahrsgruß vom Altenbekener Bürgermeister
Schutz unserer Umwelt bleibt eine
der zentralen Aufgaben unserer
Zeit - für uns und kommende Ge-
nerationen.
Ein wichtiger Meilenstein im Kli-
maschutz war der Erhalt einer
„EFRE-Förderung“ für die Sanierung
unseres Hallenbads. Ohne diese
Unterstützung wäre der Fortbestand
dieser Einrichtung kaum zu sichern.
Die Vorbereitungen für die Sanie-
rung sind bereits in vollem Gange.
Im Driburger Grund konnten wir eine
neue Waldhütte errichten, finanziert
durch Fördermittel. Sie ersetzt die
alte, in die Jahre gekommene Hüt-
te und bietet unserer Gemeinde
einen echten Mehrwert.
Wie in jedem Jahr blicke ich auch
auf die zahlreichen Feste und Ver-
anstaltungen in unseren drei Orts-
teilen zurück. Diese wurden mit
viel ehrenamtlichem Engagement
organisiert und bereichern unser
Zusammenleben enorm. Sie tra-
gen wesentlich dazu bei, dass un-
sere Orte lebenswert und liebens-
wert bleiben.
Über unsere Ortsgrenzen hinaus
blicken wir auf große Herausfor-
derungen. Auf internationaler
Ebene wird der Regierungswech-
sel in den USA mit Spannung er-
wartet, da er die globalen Ent-
wicklungen, auch im Hinblick auf

LiebeLiebeLiebeLiebeLiebe
Mitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und MitbürgerMitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
bei der Vorbereitung von Grußwor-
ten werfe ich gerne einen Blick auf
vergangene Jahre. So lässt sich gut
nachvollziehen, ob sich die Erwar-
tungen an das kommende Jahr er-
füllt haben, ob Befürchtungen ein-
getreten sind und welche Auswir-
kungen die Ereignisse für uns per-
sönlich und für die Gemeinde, in
der wir leben, hatten. Wieder
einmal blicken wir auf ein denk-
würdiges, bewegtes, aber auch
chancenreiches Jahr zurück.
In unserer Gemeinde hat 2024
beispielsweise die Diskussion über
einen möglichen Nationalpark vie-
le von uns beschäftigt. Die hohe
Beteiligung an der Informations-
veranstaltung in der Schützenhal-
le Schwaney, bei der rund 600 Bür-
gerinnen und Bürger anwesend
waren, zeigt, wie wichtig uns allen
die Zukunft unserer Heimat ist.
Solche Debatten sind unerlässlich,
um gemeinsam gut durchdachte
Entscheidungen zu treffen.
Ein zentrales Thema in dieser Dis-
kussion war auch der Klima-
schutz. Mit der Erarbeitung eines
neuen Klimaschutzkonzepts und
der aktiven Einbindung der Bür-
gerinnen und Bürger konnten wir
wichtige Fortschritte erzielen. Der

weltweite Krisen, erheblich be-
einflussen könnte. Zudem steht
unser Land vor einer richtungs-
weisenden Wahl, die auch für un-
sere Region von großer Bedeu-
tung sein wird. Ich möchte Sie
ermutigen, Ihr Wahlrecht wahrzu-
nehmen und aktiv die Zukunft mit-
zugestalten. Jede Stimme zählt,
um die Weichen für die kommen-
den Jahre zu stellen.
All diese Dynamiken verdeutli-
chen: 2025 wird ein Jahr voller
Herausforderungen - aber auch
voller Chancen.
Apropos Chancen: Ein besonderes
Highlight des vergangenen Jahres
war die Ausbildungsmesse in der
Eggelandhalle Ende November. Sie
bot jungen Menschen wertvolle
Orientierung und Perspektiven für
ihre berufliche Zukunft. Der Erfolg
dieser Veranstaltung zeigt, wie
wichtig uns die Förderung der Fach-
kräfte von morgen ist.
Für 2025 stehen bedeutende Aufga-
ben an: der demografische Wandel,
der Fachkräftemangel, die Sicherung
der Wasserversorgung sowie der
Ausbau von Infrastruktur und Digita-
lisierung. Diese Herausforderungen
können wir nur gemeinsam mit Ide-
enreichtum, Tatkraft und Zusammen-
halt bewältigen.
Zum Abschluss möchte ich allen

danken, die sich im vergangenen
Jahr für unsere Gemeinde einge-
setzt haben. Ihr ehrenamtliches
und berufliches Engagement, Ihre
Ideen und Ihr Einsatz machen Al-
tenbeken, Buke und Schwaney zu
den besonderen Orten, die sie
sind. Gemeinsam können wir auch
2025 viel erreichen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes Weihnachtsfest,
einen gelungenen Jahreswechsel
und ein gesundes, glückliches
neues Jahr 2025.
IhrIhrIhrIhrIhr
Matthias MöllersMatthias MöllersMatthias MöllersMatthias MöllersMatthias Möllers
Bürgermeister der
Gemeinde Altenbeken

Bürgermeister MöllersBürgermeister MöllersBürgermeister MöllersBürgermeister MöllersBürgermeister Möllers

Vor kurzem empfing Bürgermeis-
ter Matthias Möllers zwei beson-
dere Gäste aus Tansania im Rat-
haus. Sie stellten sich und ihre
Projekte vor, die das Leben in ih-
rer Heimat nachhaltig verbessern.
Die Besucherwaren zu Gast beim
gemeinnützigen Verein „Unter-
stützerkreis Same/Tansania“ aus
Altenbeken, der seit 2017 lebens-

wichtige Initiativen in der Region
Same im Norden Tansanias unter-
stützt. Besonders beeindruckend:
Der Verein, unter Leitung von Pas-
tor Bernhard Henneke, setzt sich
mit Projekten wie dem Bau von
Brunnen und Wasserleitungen für
eine bessere Lebensgrundlage ein.
Dank dieser Maßnahmen konn-
ten etwa 2023 ein neuer Brunnen

Die Abordnung des Unterstützerkreises Same mit Ihren Gästen zuDie Abordnung des Unterstützerkreises Same mit Ihren Gästen zuDie Abordnung des Unterstützerkreises Same mit Ihren Gästen zuDie Abordnung des Unterstützerkreises Same mit Ihren Gästen zuDie Abordnung des Unterstützerkreises Same mit Ihren Gästen zu
Besuch beim BürgermeisterBesuch beim BürgermeisterBesuch beim BürgermeisterBesuch beim BürgermeisterBesuch beim Bürgermeister



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | Rautenberg Media 3

Erfolgreiche Premiere der Ausbildungsmesse
Aussteller, Gemeinde und Realschule ziehen sehr positives Fazit

Klimakreis Altenbeken
Erster KlimaKreis am 29. Januar

sowie eine 150 Meter tiefe Was-
serleitung für die Region Ugweno
realisiert werden. Diese versorgt
nicht nur die Bevölkerung, son-
dern sichert auch Bildung für Kin-
der, da ihre Familien weniger Zeit
mit dem Wasserholen verbringen
müssen. Die Projekte des Vereins
folgen konsequent dem Prinzip der
„Hilfe zur Selbsthilfe“ und wer-

Die erste Ausbildungsmesse in
der Eggelandhalle Altenbeken
war ein voller Erfolg. Über 27
Unternehmen und Institutionen
präsentierten mehr als 100 Aus-
bildungsberufe und gaben den
Jugendlichen der Region die
Möglichkeit, sich umfassend
über Karrierechancen zu infor-
mieren.

Rund 140 Schülerinnen und Schü-
ler der Privaten Realschule Alten-
beken sowie zahlreiche Jugendli-
che aus benachbarten Schulen
nutzten die Gelegenheit, erste
Kontakte zu Betrieben zu knüp-
fen und sich über Berufe aus In-
dustrie, Handwerk, Handel,
Dienstleistung und dem Gesund-
heitswesen zu informieren. Unter-
stützt von aktuellen Auszubilden-
den und Mitarbeitern der Betrie-
be konnten die Besucher direkte
Einblicke in den Arbeitsalltag er-
halten.

Schule, Gemeinde und Unterneh-Schule, Gemeinde und Unterneh-Schule, Gemeinde und Unterneh-Schule, Gemeinde und Unterneh-Schule, Gemeinde und Unterneh-
men begeistertmen begeistertmen begeistertmen begeistertmen begeistert
Lehrerin Tanja Meyer von der Pri-
vaten Realschule Altenbeken zeig-
te sich zufrieden: „Die Messe war
ein Gewinn für unsere Schüler. Wir
hoffen auf eine Wiederholung im
nächsten Jahr.“ Auch Betriebe wie
die Altenbekener Firma Dächer
von Hunold oder die Klinik Rosen-
berg aus Bad Driburg lobten die
Veranstaltung. Sie betonten die
Bedeutung solcher Messen, um
junge Talente zu gewinnen und
über ihre Berufsfelder zu informie-
ren.
Auch Bürgermeister Möllers war
von der Messe begeistert: „Durch
diese Messe können wir die Fach-
kräfte von morgen direkt vor Ort
fördern. Ich danke allen Beteilig-
ten, vor allem unseren Sponso-
ren, der Finke Gruppe, der Spar-
kasse, Dächer von Hunold, der
Schulz Unternehmensgruppe,
Z.I.S. Kunststoffe und der Egge-

landhalle und freue mich darauf,
die Messe in den kommenden
Jahren weiter zu etablieren.“
VVVVVielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der ielfalt der AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Die Bandbreite der präsentierten
Berufe war groß. Vom Handwerk
über kaufmännische Berufe bis hin
zu Pflege- und Gesundheitsberu-
fen - für jeden war etwas dabei.
Auswärtige Unternehmen wie Kro-

Zahlreiche Besucher fanden den Weg in die Eggelandhalle.Zahlreiche Besucher fanden den Weg in die Eggelandhalle.Zahlreiche Besucher fanden den Weg in die Eggelandhalle.Zahlreiche Besucher fanden den Weg in die Eggelandhalle.Zahlreiche Besucher fanden den Weg in die Eggelandhalle.

nospan aus Steinheim-Sandebeck
betonten, dass Motivation und
Eigeninitiative bei der Ausbildung
entscheidend sind.
Am Ende waren sich alle einig:
Die Ausbildungsmesse war ein
gelungener Auftakt und soll in
Zukunft ein fester Bestandteil der
Berufsorientierung in Altenbeken
werden.

den ausschließlich über Spenden
finanziert.
Neben Bernhard Henneke und
Manfred Thiele mit seiner Frau
Monika, tragen unter anderem
auch Hubert Stupeler und Stefa-
nie Klüter wesentlich zum Erfolg
des Vereins bei. Die Initiative hat
inzwischen über 100 Mitglieder
und engagiert sich in Bereichen

wie der Wasserversorgung und der
Förderung technischer Bildung an
der St. Joseph Technical School,
um jungen Menschen berufliche
Perspektiven zu eröffnen.
Bürgermeister Möllers zeigte sich
beeindruckt: „Die Arbeit des Ver-
eins ist ein großartiges Beispiel
für Menschlichkeit und globale
Solidarität. Es ist inspirierend zu

sehen, wie mit Engagement und
Herz konkrete Verbesserungen
erreicht werden können.“
Der Unterstützerkreis Same/Tan-
sania lädt alle Interessierten ein,
die Projekte durch Spenden oder
persönliche Mitarbeit zu fördern.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Website des
www.unterstuetzerkreis-same.de.

Der KlimaKreis Altenbeken ist
eine Initiative der politischen Frak-
tionen und der Gemeinde Alten-
beken, die im Anschluss an die
Entwicklung des Klimaschutzkon-
zeptes ins Leben gerufen wird.
Während der Entwicklung des Kli-
maschutzkonzeptes hat eine über-
fraktionelle Arbeitsgruppe bereits
aktiv an der Erarbeitung des Kon-
zepts sowie an der Auswahl ge-
eigneter Klimaschutzmaßnahmen
mitgewirkt. Erste Projekte, mit
denen gestartet werden soll, wur-
den bereits durch die Runde aus-
gewählt.
Erweiterung zum KlimaKreis Al-
tenbeken

Um diese Projekte und die Klima-
schutzarbeit weiter voranzutrei-
ben, soll die Arbeitsgruppe zu ei-
nem offenen „KlimaKreis“ erwei-
tert werden. Dazu sind alle inter-
essierten Vereine, Bürgerinnen und
Bürger herzlich eingeladen, sich
einzubringen und gemeinsam an
der Umsetzung konkreter Klima-
schutzmaßnahmen zu arbeiten.
Ziele des KlimaKreisesZiele des KlimaKreisesZiele des KlimaKreisesZiele des KlimaKreisesZiele des KlimaKreises
• Förderung von Bürgerbeteili-

gung im Klimaschutz
• Gemeinsame Umsetzung der

entwickelten Maßnahmen
• Stärkung des bewussten Um-

gangs mit Ressourcen in Al-
tenbeken

• Entwicklung neuer Ideen und
Projekte zur nachhaltigen
Gestaltung der Gemeinde

Die Initiative bietet eine Plattform
für den Austausch, das Engage-
ment und die Zusammenarbeit
aller, die sich für Klimaschutz,
Nachhaltigkeit und Biodiversität
einsetzen möchten, um in Alten-
beken einen aktiven Beitrag zu
einer lebenswerten Zukunft leis-
ten.
Erster KlimaKreis am 29. JanuarErster KlimaKreis am 29. JanuarErster KlimaKreis am 29. JanuarErster KlimaKreis am 29. JanuarErster KlimaKreis am 29. Januar
20252025202520252025
Der erste KlimaKreis findet am
29. Januar 2025 von 18.00 bis
20.00 Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus in Altenbeken statt.

Themen an diesem Abend:
• Ziele des KlimaKreises
• Planung der Veranstaltungs-

reihe „KlimaKurs - Klima-
schutz für Alle“

• Vorstellung eines BestPractice
- Umwandlung einer kommu-
nalen Fläche in eine artenrei-
che Blühwiese

Sie möchten mitmachen und ak-
tiv die Zukunft unserer Gemeinde
gestalten?
Dann melden Sie sich bis zum
22. Januar 2025 per Mail an
klimaschutz@altenbeken.de an.
Aktuelle Informationen unter:
www.altenbeken.de/de/
klimakreis
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Veranstaltungen im Januar 2025
Was ist los in Altenbeken, Buke und Schwaney?

Öffnungszeiten der Verwaltung
Zwischen Weihnachten und Neujahr bleibt die Verwaltung geschlossen. Bereitschaftsdienst
im Standesamt.
Die Gemeindeverwaltung Alten-
beken informiert über die Erreich-
barkeit und Öffnungszeiten wäh-
rend der Weihnachtszeit:
• Montag, 23.12.2024:Montag, 23.12.2024:Montag, 23.12.2024:Montag, 23.12.2024:Montag, 23.12.2024:

Die Verwaltung ist regulär geöff-
net. Alle Dienstleistungen wer-
den wie gewohnt bearbeitet.

• Freitag, 27.12.2024, undFreitag, 27.12.2024, undFreitag, 27.12.2024, undFreitag, 27.12.2024, undFreitag, 27.12.2024, und
Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:
Die Gemeindeverwaltung
bleibt an diesen Tagen ge-
schlossen.

Bereitschaftsdienst des Standes-Bereitschaftsdienst des Standes-Bereitschaftsdienst des Standes-Bereitschaftsdienst des Standes-Bereitschaftsdienst des Standes-
amtesamtesamtesamtesamtes
Das Standesamt bietet an diesen

Tagen einen BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst an:
• Freitag, 27.12.2024:Freitag, 27.12.2024:Freitag, 27.12.2024:Freitag, 27.12.2024:Freitag, 27.12.2024: Geöff-

net von 10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr10:00 bis 12:00 Uhr
• Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024:Montag, 30.12.2024: Geöff-

net von 13:00 bis 15:00 Uhr13:00 bis 15:00 Uhr13:00 bis 15:00 Uhr13:00 bis 15:00 Uhr13:00 bis 15:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten
ist das Standesamt an beiden Ta-
gen telefonisch zwischen 08:0008:0008:0008:0008:00

und 16:00 Uhrund 16:00 Uhrund 16:00 Uhrund 16:00 Uhrund 16:00 Uhr unter der Num-
mer 05255-12003405255-12003405255-12003405255-12003405255-120034 erreichbar.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Bitte beachten Sie, dass die Ver-
waltung sowie das Standesamt an
den Feiertagen selbst (24.-26.12.,
31.12.2024 und 01.01.2025) ge-
schlossen bleiben.

SchwaneySchwaneySchwaneySchwaneySchwaney
Donnerstag 02.01.2025Donnerstag 02.01.2025Donnerstag 02.01.2025Donnerstag 02.01.2025Donnerstag 02.01.2025
19:00 - 23:15 Uhr TUS EGGE
Schwaney
Doppelkopf-Abend
Samstag, 04.01.2025Samstag, 04.01.2025Samstag, 04.01.2025Samstag, 04.01.2025Samstag, 04.01.2025
19:30 - 23:30 Uhr
St. Sebastian Schützenverein
Schwaney
Generalversammlung
Montag, 06. 01.2025Montag, 06. 01.2025Montag, 06. 01.2025Montag, 06. 01.2025Montag, 06. 01.2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney
Rosenkranz-Andacht
Mittwoch, 08.01.2025Mittwoch, 08.01.2025Mittwoch, 08.01.2025Mittwoch, 08.01.2025Mittwoch, 08.01.2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
Schwaney geöffnet
Freitag, 10.01. 2025Freitag, 10.01. 2025Freitag, 10.01. 2025Freitag, 10.01. 2025Freitag, 10.01. 2025
19:20 - 22:20 TUS Egge Schwaney,
Jahreshauptversammlung
Samstag, 11.01. 2025Samstag, 11.01. 2025Samstag, 11.01. 2025Samstag, 11.01. 2025Samstag, 11.01. 2025

09:00 - 18:00 Jungschützenverein
Schwaney Weihnachtsbaum-
sammlung
Sonntag, 12.01.2025Sonntag, 12.01.2025Sonntag, 12.01.2025Sonntag, 12.01.2025Sonntag, 12.01.2025
13:30 - 14:30 EGV Schwaney
Wanderung
Montag, 13.01.2025Montag, 13.01.2025Montag, 13.01.2025Montag, 13.01.2025Montag, 13.01.2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney
Rosenkranz-Andacht
Mittwoch, 15.01.2025Mittwoch, 15.01.2025Mittwoch, 15.01.2025Mittwoch, 15.01.2025Mittwoch, 15.01.2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
Schwaney geöffnet
Freitag, 17.01.2025Freitag, 17.01.2025Freitag, 17.01.2025Freitag, 17.01.2025Freitag, 17.01.2025
18:00 - 21:00 KFD Schwaney
Jahreshauptversammlung
Samstag, 18.01.2025Samstag, 18.01.2025Samstag, 18.01.2025Samstag, 18.01.2025Samstag, 18.01.2025
17:00 - 23:59 St. Sebastian
Schützenverein Schwaney
Winterball / Patronatsfest
Montag, 20.01.2025Montag, 20.01.2025Montag, 20.01.2025Montag, 20.01.2025Montag, 20.01.2025

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus

18:00 - 18:45 KFD-Rosenkranz-
Andacht
Mittwoch, 22.01.2025Mittwoch, 22.01.2025Mittwoch, 22.01.2025Mittwoch, 22.01.2025Mittwoch, 22.01.2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
Schwaney geöffnet
Montag, 27.01.2025Montag, 27.01.2025Montag, 27.01.2025Montag, 27.01.2025Montag, 27.01.2025
18:00 - 18:45 KFD Schwaney Ro-
senkranz-Andacht
Mittwoch, 29.01.2025Mittwoch, 29.01.2025Mittwoch, 29.01.2025Mittwoch, 29.01.2025Mittwoch, 29.01.2025
19:00 - 20:00 Back- und Brauhaus
Schwaney geöffnet
AltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbekenAltenbeken
Dienstag 04.01.2025Dienstag 04.01.2025Dienstag 04.01.2025Dienstag 04.01.2025Dienstag 04.01.2025
Sternsinger JHV Schweizer- und
Bollerbornkompanie
Mittwoch 05.01.2025Mittwoch 05.01.2025Mittwoch 05.01.2025Mittwoch 05.01.2025Mittwoch 05.01.2025
Dankgottesdienst der Sternsinger
08.01-19.01.202508.01-19.01.202508.01-19.01.202508.01-19.01.202508.01-19.01.2025
ESV TUS 98 26. Hallen-Kunstra-
senturnier Eggelandhalle

Samstag 08.01.2025Samstag 08.01.2025Samstag 08.01.2025Samstag 08.01.2025Samstag 08.01.2025
EGV Stammtisch Andys Deele
19.00 Uhr
Dienstag 10.01.2025Dienstag 10.01.2025Dienstag 10.01.2025Dienstag 10.01.2025Dienstag 10.01.2025
Heimat und Geschichtsverein
Klönabend
Mittwoch 11.01.2025Mittwoch 11.01.2025Mittwoch 11.01.2025Mittwoch 11.01.2025Mittwoch 11.01.2025
JHV Mark- und Westkompanie
Samstag 15.01.2025Samstag 15.01.2025Samstag 15.01.2025Samstag 15.01.2025Samstag 15.01.2025
Stammtisch Treckerfreunde
19.30 Uhr Ruths Knotenpunkt
Dienstag 18.01.2025Dienstag 18.01.2025Dienstag 18.01.2025Dienstag 18.01.2025Dienstag 18.01.2025
Kolping Weihnachtsbaumsamm-
lung
Mittwoch 19.01.2025Mittwoch 19.01.2025Mittwoch 19.01.2025Mittwoch 19.01.2025Mittwoch 19.01.2025
EGV Jahresauftaktwanderung mit
Grünkohlessen in Erwitzen
Samstag 25.01.2025Samstag 25.01.2025Samstag 25.01.2025Samstag 25.01.2025Samstag 25.01.2025
Sebastianstag JHV Schützenver-
ein Altenbeken
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Bürgersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Starker Ortsverband
Grüne Altenbeken blicken auf
herausfordernde Aufgaben und einen
gemütlichen Jahresausklang

Am 09. Januar09. Januar09. Januar09. Januar09. Januar starten wir mit
unserer Bürgersprechstunde.
In der Zeit von 18.30 Uhr bis 19.3018.30 Uhr bis 19.3018.30 Uhr bis 19.3018.30 Uhr bis 19.3018.30 Uhr bis 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr können Sie mit uns im StübliStübliStübliStübliStübli
von Andi’s Deele ins Gespräch kom-
men und uns Ihre Anregungen und
Vorstellungen mitteilen.
Darüber hinaus sind unsere Rats-
mitglieder natürlich wie gewohnt
als Ansprechpartner für Ihre Be-
lange da.

Ab Februar werden wir immer am
ersten Mittwochersten Mittwochersten Mittwochersten Mittwochersten Mittwoch im MonatMonatMonatMonatMonat unse-
re Bürgersprechstunde abhalten.
Die SPD ist für alle Bürger aus der
Gemeinde Altenbeken da und wir
freuen uns auf die Gespräche mit
Ihnen.
Bis dahin wünschen wir schöne
Weihnachtsfeiertage und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Elmar Rode

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Wir starten mit Spannung und
Vorbereitung in das kommende
politische Jahr. Insbesondere die
bevorstehende Einbringung des
Haushalts 2025 lässt wenig Gu-
tes erahnen. Angesichts der
schwierigen finanziellen Lage der
Gemeinde stehen wir vor der He-
rausforderung, trotz knapper Kas-
sen wichtige Projekte voranzu-
treiben. Wir erwarten einen Haus-
halt, der harte Entscheidungen
notwendig macht, und dennoch
werden wir uns dafür einsetzen,
dass zentrale Themen wie Klima-
schutz, soziale Gerechtigkeit und
eine nachhaltige Entwicklung
nicht zu kurz kommen.
Parallel dazu laufen die Vorberei-
tungen für den Bundestagswahl-
kampf, der im Januar mit voller

Kraft beginnen wird. Wir freuen
uns auf einen engagierten Wahl-
kampf, der durch klare Botschaf-
ten und einen Dialog mit den Bür-
gerinnen und Bürgern geprägt
sein soll. „Es ist wichtiger denn
je, sich für eine zukunftsfähige
Politik starkzumachen. Wir wol-
len zeigen, dass gerade auch in
ländlichen Gemeinden wie Alten-
beken grüne Ideen eine starke
Rolle spielen können“, erklärt der
OV Sprecher Frank Bölke.
Zum Abschluss des politischen
Jahres 2024 lud der Ortsverband
zum traditionellen Adventsfrüh-
stück ein. In gemütlicher Atmos-
phäre blickten die Mitglieder auf
ein ereignisreiches Jahr zurück
und tauschten sich über die be-
vorstehenden Aufgaben aus. Das

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Treffen bot auch die Gelegenheit,
innezuhalten und Kraft für die
kommenden Herausforderungen
zu tanken.
Das vergangene Jahr war trotz vie-
ler Herausforderungen auch von

positiven Entwicklungen geprägt.
Wir danken allen Mitgliedern und
Unterstützern für ihren Einsatz und
freuen uns darauf, gemeinsam ins
neue Jahr zu starten.

Ursula Kaibel



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | egge-rundblick.de/e-paper6

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Aura! Yolo! Digga! Falls Sie diese Begriffe nicht kennen, sind Sie
möglicherweise entweder ein Stücklein über dreißig, oder verkeh-
ren einfach nicht in den Kreisen, in denen die Worte benutzt werden.
AurAurAurAurAuraaaaa, die Ausstrahlung, das Charisma, eine wundersame Anzie-
hungskraft, die andere Menschen sofort intuitiv bemerken. YYYYYolooloolooloolo
„you only live once“ (Du lebst nur einmal), bedeutet das Leben aus
vollem Herzen zu genießen. DiggaDiggaDiggaDiggaDigga - einfach nur „Dicker“, wobei hier
nicht unbedingt der Bodyindex, sondern der gute, verlässliche Freund
gemeint ist.
Alle Worte sind Jugendworte, der Begriff „Aura“ ist in 2024 Jugend-
wort des Jahres geworden.
Aura - das hat Klang, hat Stil, ist ein erstrebenswertes Attribut, das
man doch sehr gerne besitzen möchte. Hatte Jesus eine solche
„Aura“? Nun, er wird zumindest auf Ikonen und alten Gemälden mit
einem Heiligenschein versehen, zum einen um ihn als Person her-
auszuheben, aber sicher auch, um das Besondere um ihn irgendwie
sichtbar zu machen. Baby in der Krippe zu Bethlehem, Gelehrter
schon mit zwölf Jahren (die Eltern suchten ihn drei Tage lang und
fanden ihn im Tempel), Wunderheiler, Gestorbener, Auferstandener,
Gen-Himmel-Gefahrener - wer war dieser Jesus, der die Christen-
heit bis heute beschäftigt und dessen Geschichte immer auch Fra-
gen aufwirft. War das wirklich alles so, können/müssen wir das
glauben? Welch eigenartige Geschichte, da stirbt der Sohn Gottes
und hilft allen seinen Gläubigen damit. Sündlos über diese noch
wesentlich weniger bevölkerte Erde gegangen. Ach komm, wer
schafft denn so etwas? Jünger um sich geschart, ja gut, können
heutige Stars, Influencer, Sportler und Politiker doch auch? Aber ja,
es war schon etwas anderes, da war der Anspruch zur absoluten
Treue, Zugewandtheit und des Glaubens daran, dass es auch nach
diesem Leben weitergeht. „Yolo“ bezieht sich demnach also nicht
nur auf das „Hier und Jetzt“, sondern „eternal“ ewig, für immer,
unaufhörlich. Auch das ist so schwer zu glauben - was ist denn das
„Ewige Leben“? Immerhin gibt es diese Gedanken in jeder Weltre-

ligion und auch unsere Vorfahren legten in
die Gräber Dinge, die der geliebte Mensch
„dort“ eventuell brauchen könnte.
Christen, Juden, Muslime, sie alle sind im
Alten Testament vereint, erst bei der Ge-
burt Jesu wird der scheidende Zeitpunkt
erreicht. Wie schön, dass wir jetzt Weih-
nachten, die Geburt Jesu Christi feiern
dürfen. Vielleicht auch einmal über den
Fakt nachdenken, dass es diesen Men-
schen wirklich gegeben hat. Lesen wir in
der Bibel, kann nachempfunden werden,
welche Könige regierten und in welchen
Lebenswelten sich die Menschen bewegten.
Yolo - ist aber auch in der Bibel zu finden: „Versäume keinen
fröhlichen Tag, und lass dir die Freuden nicht entgehen, die dir
beschieden sind…“ (Lutherbibel 1984 Sirach 14, 14).
In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“In diesem Sinn wünschen Ihnen mit allen Ihren „Digga“ (einfach-
heitshalber gibt es keinen Plural dieses Wortes) - also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren- also allen Ihren
Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-Lieben ein wunderschönes, glückliches, fröhliches und erinnerungs-
würdiges würdiges würdiges würdiges würdiges WWWWWeihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.eihnachtsfest.
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllendeFür das neue Jahr wünschen wir Ihnen 365 gute und erfüllende
TTTTTage in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem age in Gesundheit und persönlichem WWWWWohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.ohlergehen.
Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!Frohe Festtage und sehr herzlichen Dank, dass Sie uns lesen!
Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.Wir freuen uns auf ein grandioses Jahr 2025 mit Ihnen.

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin

Weihnachtliche Sammelaktion
von „Bürger und Vereine für Buke“
Für Hilfsbedürftige und Flüchtlinge gesammelt
Buke. Zum sechsten Mal hat der
Verein „Bürger und Vereine für
Buke e. V.“ in der Vorweihnachts-
zeit eine Sammelaktion für hilfs-
bedürftige Menschen in der Ge-
meinde Altenbeken organisiert
und durchgeführt.
Gesammelt wurden in diesem Jahr
insbesondere diverse Haushaltswa-
ren (Essgeschirr, Töpfe, Pfannen, gut
erhaltene Bettwäsche und vieles
mehr), haltbare Lebensmittel, Hy-
gieneartikel und weihnachtliches
Gebäck. Zudem wurde auch auf das
Spendenkonto der Gemeinde Alten-
beken hingewiesen, das auch für
Geldspenden für Hilfsbedürftige
genutzt werden konnte.
„Die gespendeten Gelder und die
gesammelten Sachspenden und Le-
bensmittel kommen den Menschen

zugute, die in diesen doch für viele
Menschen schwierigen Zeiten
einmal mehr auf Unterstützung an-
gewiesen sind - ausgelöst u. a. durch
Kriegflüchtlinge, hohe Energieprei-
se, Mietkosten und stetig gestiege-
ne Lebensmittelpreise“, so der Vor-
sitzende des Vereins, Udo Waldhoff.
Die gespendeten Sachen werden von
der Tafel Paderborn in Zusammenar-
beit mit Amir Tadres, Sozialamt Al-
tenbeken, vom Buker Pfarrheim ab-
geholt und zur Tafel nach Altenbe-
ken gebracht, sodass gewährleistet
ist, dass die Spenden direkt bei den
Menschen ankommen und helfen.
Auch das Geld, das auf das Spen-
denkonto bei der Gemeinde Alten-
beken eingegangen ist, wird dort
für Hilfsbedürftige verwendet.
Udo Waldhoff

(v. l.) Die beiden Vorstandmitglieder Christian Micus und Udo Waldhoff(v. l.) Die beiden Vorstandmitglieder Christian Micus und Udo Waldhoff(v. l.) Die beiden Vorstandmitglieder Christian Micus und Udo Waldhoff(v. l.) Die beiden Vorstandmitglieder Christian Micus und Udo Waldhoff(v. l.) Die beiden Vorstandmitglieder Christian Micus und Udo Waldhoff
vom Verein ‚Bürger und Vereine für Buke‘. Foto: Elisabeth Bannenbergvom Verein ‚Bürger und Vereine für Buke‘. Foto: Elisabeth Bannenbergvom Verein ‚Bürger und Vereine für Buke‘. Foto: Elisabeth Bannenbergvom Verein ‚Bürger und Vereine für Buke‘. Foto: Elisabeth Bannenbergvom Verein ‚Bürger und Vereine für Buke‘. Foto: Elisabeth Bannenberg



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | Rautenberg Media 7

Weihnachtsbaum erstrahlt auf dem Dorfplatz in Buke

Mittlerweile ist es gute und be-
währte Tradition, dass der Verein
„Bürger und Vereine für Buke“
um ihren Vorsitzenden Udo Wald-
hoff pünktlich zur Adventszeit ei-

nen gut gewachsenen Tannen-
baum auf dem Dorfplatz aufstellt.
Viele fleißige Helfer haben eine
wunderschöne gewachsene „Ko-
reatanne“ aus dem Vorgarten von

(v. l.) Markus Grußmann, Steven Walton, Henning Grußmann, Hermann(v. l.) Markus Grußmann, Steven Walton, Henning Grußmann, Hermann(v. l.) Markus Grußmann, Steven Walton, Henning Grußmann, Hermann(v. l.) Markus Grußmann, Steven Walton, Henning Grußmann, Hermann(v. l.) Markus Grußmann, Steven Walton, Henning Grußmann, Hermann
Wintermeyer, Martin Bölte, Otto Baliet, Hans-Josef Lübbemeier und UdoWintermeyer, Martin Bölte, Otto Baliet, Hans-Josef Lübbemeier und UdoWintermeyer, Martin Bölte, Otto Baliet, Hans-Josef Lübbemeier und UdoWintermeyer, Martin Bölte, Otto Baliet, Hans-Josef Lübbemeier und UdoWintermeyer, Martin Bölte, Otto Baliet, Hans-Josef Lübbemeier und Udo
Waldhoff. Fotos: Otto Baliet, Udo WaldhoffWaldhoff. Fotos: Otto Baliet, Udo WaldhoffWaldhoff. Fotos: Otto Baliet, Udo WaldhoffWaldhoff. Fotos: Otto Baliet, Udo WaldhoffWaldhoff. Fotos: Otto Baliet, Udo Waldhoff

Otto Baliet, die von ihm gespendet
wurde, mit dem Traktor von Markus
Grußmann und mit Unterstützung
von Bernd Bannenberg zum Dorf-
mittelpunkt transportiert.
Von dort aus strahlt er nun in der
dunklen Jahreszeit eine vorweih-

nachtliche Stimmung ins Eggedorf
hinein.
Buker Messdiener/innen haben
den Baum noch mit selbstgebas-
telten Weihnachtskugeln ge-
schmückt.
Udo Waldhoff
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Spiele in XXL zum Ausleihen
Die Vereinsgemeinschaft Altenbeken e. V. verleiht Spiele an ihre Vereinsmitglieder
für Familien- und Wandertage, Feste und Feiern, für Groß & Klein

vereine, die Stimme der Vereine
in der Gemeinde und anderen In-
stitutionen. Ihre Gemeinnützigkeit
verdient sich der Verein über die
Planung und Durchführung ver-
schiedener Großveranstaltungen,
wie Jubiläen, Klassentreffen, Tref-
fen der Generationen, die jährli-
che Dorfreinigung, u. v. m.
Jedes Jahr wird ein Veranstal-
tungskalender gedruckt, der die
wichtigsten Termine der Vereins-
mitglieder abbildet und gleichsam
auch als Einladung für die jeweili-
gen Veranstaltungen dient. Ab der
kommenden Woche liegt dieser
wieder für Sie bereit im Netto, im
Buchladen Kuhfuß, in der Gemein-
de Altenbeken, im Combi Alten-

„Wir freuen uns, Ihnen und euch
mitteilen zu können, dass die ers-
ten XXL-Spiele nun zum Verleih
an die Vereinsmitglieder zu Ver-
fügung stehen.“ Sichtlich stolz
präsentiert der Vereinsvorsitzen-
de Elmar Rode das „XXL-4-Ge-
winnt“-Spiel.
Unser riesiges 4-Gewinnt-Set
kann mühelos in wenigen Minu-
ten auf- und abgebaut werden,
sodass Sie das Spiel zu jeder Par-
ty mitbringen können.
Es stehen aber auch die Klassiker
„YENGA“, „Mensch ärgere dich
nicht“ und ein „Riesenmikado“
zur Auswahl. Elmar Rode berich-
tet weiter, dass es der Vereinsge-
meinschaft wichtig war, aus den

Zuwendungen des Heimatpreises
(3. Platz in 2023) etwas Sinnvol-
les, etwas für Groß und Klein, et-
was zum Spielen oder Wetteifern
den Mitgliedern zur Verfügung zu
stellen.
Wie können Sie die Spiele auslei-
hen: Melden Sie sich per E-Mail/
Telefon bei Elmar Rode oder Mei-
nolf Klahold:
E. Rode 0160-90385518,
elmarrode@t-online.de
M. Klahold 0160-4418763,
m.klahold@t-online.de
Was zeichnet eigentlich die Ver-
einsgemeinschaft Altenebeken e.
V. aus? Es ist so etwas wie ein
Dachverband oder eine Interes-
senvertretung für die Mitglieder-

beken und bei der Poststelle Mol.
Sichern Sie sich rechtzeitig ein
Exemplar.
Der Verein sagt auch danke. Dan-
ke für die Unterstützung im letz-
ten Jahr und die vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Sprechen Sie
uns an, wenn Sie Ideen haben,
wie wir mit der Gemeinde und
Ihnen allen zusammen Altenbe-
ken noch liebenswerter, attrakti-
ver und interessanter gestalten
können. Ein Dorf, in dem man
gerne wohnt, einkauft, lebt und
feiert.

Für die Vereinsgemeinschaft
Altenbeken e. V.
Elmar Rode
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Brot für einen guten Zweck - ein voller Erfolg
Wir unterstützen das WDR2 Weihnachtswunder

Am ersten Advent fand im Rah-
men des Schwaneyer Garagen-
marktes im Back- und Brauhaus
eine besondere Aktion statt:
„Brot für einen guten Zweck“.„Brot für einen guten Zweck“.„Brot für einen guten Zweck“.„Brot für einen guten Zweck“.„Brot für einen guten Zweck“.
Die Veranstaltung war ein voller
Erfolg und lockte zahlreiche Be-

Brote im SteinbackofenBrote im SteinbackofenBrote im SteinbackofenBrote im SteinbackofenBrote im Steinbackofen

sucher an.
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Spender können wir
1.252 Euro an das WDR2 Weih-
nachtswunder übergeben.
Die Back- und Braufreunde
Schwaney möchten sich ganz herz-

lich bei allen Spendern und Besu-
chern bedanken.
Euer Engagement und eure Be-
geisterung haben dazu beigetra-
gen, dass diese Aktion so erfolg-
reich war.
Gemeinsam konnten wir etwas
Besonderes erreichen und ein Zei-
chen der Gemeinschaft setzen.
Über die Feiertage ist unser Bier

natürlich weiterhin erhältlich:
Wie gewohnt ist das Back- und
Brauhaus jeden Mittwoch von 19
bis 20 Uhr geöffnet.
Kommt vorbei und versorgt Euch
mit unseren selbstgebrauten Spe-
zialitäten (Schwaneyer Blondes“
und Schwaneyer Schwattes“).
Vielen Dank für Eure Unterstüt-Vielen Dank für Eure Unterstüt-Vielen Dank für Eure Unterstüt-Vielen Dank für Eure Unterstüt-Vielen Dank für Eure Unterstüt-
zung!zung!zung!zung!zung!

Schwaney singt!
Für alle, die gerne „heimlich un-
ter der Dusche“ singen, bis hin zu
den geübten Chorsängern: Singen
macht Spaß, noch mehr mit vielen
anderen zusammen.
Das Bundesschützen Garde Mu-
sikkorps präsentiert Euch das ers-
te Mitsingkonzert in Schwaney.
Wir möchten zusammen mit Eu-
ren Stimmen die Schützenhalle
bis in den letzten Winkel zum Klin-
gen bringen. Es erwartet Euch ein
Konzert zum Mitschunkeln und
Mitsingen in lockerer Atmosphä-
re. Wir spielen für Euch bekannte
Lieder und Songs und Ihr singt
mit. Ihr kommt also nicht nur in
den Genuss eines schönen Kon-

zertes, sondern Ihr werdet Teil
davon. Und zur gesanglichen Un-
terstützung haben wir Top-Acts
aus der Schwaneyer Sänger-Sze-
ne eingeladen. Vorkenntnisse
oder Sangeskunst sind also nicht
erforderlich und auch Bedenken-
träger werden nach unserem Kon-
zert begeistert und beschwingt
nach Hause gehen.
Also kommt am 5. April 2025
vorbei und genießt einen Abend
voller Musik und Gemeinschaft.
Tickets sind am 7. und 14. De-
zember von 8 bis 12 Uhr im Frisch-
markt Rüther für 7 Euro (Steh-
platz) bzw. 10 Euro (Sitzplatz) er-
hältlich.



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | egge-rundblick.de/e-paper10

In der Weihnachtsbäckerei
Kinder erleben Backspaß im Back- und Brauhaus Schwaney

Eine Tradition in der Vorweih-
nachtszeit, die Groß und Klein
begeistert: Auch in diesem Jahr
konnten die Kinder des DRK-Kin-
dergartens im Back- und Brau-
haus Schwaney ihre Backkünste
unter Beweis stellen.

Bereits zum wiederholten Mal
fand die beliebte Aktion statt, bei
der die Kinder ihr eigenes Ge-
bäck formen und verzieren konn-
ten.
Mit großem Eifer und einer Prise
Mehl in der Luft wurden die klei-
nen Bäckerinnen und Bäcker von
den Profis des Backhauses ange-
leitet. Sie kneteten den Teig, form-
ten die traditionellen Figuren und
ließen ihrer Kreativität beim Ver-
zieren freien Lauf. Neben dem
Spaß stand vor allem das gemein-
same Erlebnis im Vordergrund,
das die Vorfreude auf Weihnach-
ten weckte.
Es ist immer wieder schön zu se-
hen, wie viel Freude die Kinder
bei dieser Aktion haben.
Die Stutenkerle, die die Kinder
am Ende stolz mit nach Hause
nahmen, waren nicht nur ein kuli-
narisches Highlight, sondern auch

Frisch aus dem OfenFrisch aus dem OfenFrisch aus dem OfenFrisch aus dem OfenFrisch aus dem Ofen

Kindermund: Der war beim Friseur.Kindermund: Der war beim Friseur.Kindermund: Der war beim Friseur.Kindermund: Der war beim Friseur.Kindermund: Der war beim Friseur.

eine Erinnerung an einen beson-
deren Tag.
Die Initiative zeigt, wie Tradition
und Handwerk auch den Jüngsten
spielerisch näher gebracht wer-
den können.

Die Back- und Braufreunde
Schwaney freuen sich schon jetzt
auf das nächste Jahr, wenn es
wieder heißt:
„In der „In der „In der „In der „In der WWWWWeihnachtsbäckeihnachtsbäckeihnachtsbäckeihnachtsbäckeihnachtsbäckerei gibterei gibterei gibterei gibterei gibt
es manche Leckerei!“es manche Leckerei!“es manche Leckerei!“es manche Leckerei!“es manche Leckerei!“

Kolpingsfamilie sammelt
Weihnachtsbäume
Nach den Feiertagen sorgen
sich wie gehabt die Mitglieder
und Freunde der Kolpingsfami-
lie um die ausgedienten Weih-
nachtsbäume in Altenbeken und
Buke.
Die Marken für die Sammlung am
18. Januar 2025 können im Buch-
laden von Simone Kuhfuß und in
der Tankstelle Sauerwald in Al-

tenbeken sowie im Raiffeisen
Markt in Buke erworben werden.
Die Marke dann bitte am abge-
schmückten Baum befestigen und
gut sichtbar Samstagmorgen bis
8 Uhr an die Straße stellen. Bei
Fragen oder wenn der Baum bis
14 Uhr nicht abgeholt wurde, bit-
te an KolpingAltenbeken@mail.de
wenden.
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Kolpingsfamilie feierte Kolpinggedenktag

Am 1. Advent kamen rund 60 Mit-
glieder zusammen, um dem Grün-
dervater zu gedenken.
Nach der Begrüßung berichtete
der 1. Vorsitzende D. Dreier vom
1. Platz des Heimatpreises und
wie schön es ist, dass die Ehren-
amtsarbeit wertgeschätzt wird;
dass manchmal auch viel mehr
Arbeit hinter einer Aktion steckt
als die Besucher erahnen oder
sehen. Gleichzeitig bedankt er
sich bei allen Mitgliedern, denn
ohne sie wäre dies nicht möglich.
Im Anschluss hielt Benedikt Heit-
mar, 2. Vorsitzender vom Heimat- &
Geschichtsverein, einen Vortrag über
die Altenbekener Geschichte lange
vor der Eisenbahn, nämlich die Ei-
senproduktion. Denn diese viel län-
gere Geschichte unserer Heimatge-
meinde ist vielen gar nicht mehr be-
wusst, dabei aber an vielen Stellen
im Ort heute noch gegenwärtig. So
weist der Brunnen auf dem Markt-
platz darauf hin und viele Straßen-
namen, wie z.B. die Hüttenstraße.
Auch haben viele bei sich zu Hause
eine gusseiserne Ofenplatte, die vor
einigen Jahrhunderten in Altenbe-
ken gefertigt wurde und weit über

Alle anwesenden geehrten MitgliederAlle anwesenden geehrten MitgliederAlle anwesenden geehrten MitgliederAlle anwesenden geehrten MitgliederAlle anwesenden geehrten Mitglieder

der kulinarischen Pause wurden
Mitglieder geehrt: Fabian Brock-
mann, Dominik Dreier, Andre Hüs-
ken, Frank Jacobsmeyer und Andre-
as Korste für 25 Jahre; Gerd
Schlichting für 40 Jahre; Beatrix und
Hubert Schadomsky und Franz Wolf
für 50 Jahre; Eduard Klahold für be-
achtliche 65 Jahre und Afons Hengst
für unglaubliche 75 Jahre! Ein gro-

Alle anwesenden, neu aufgenommenen MitgliederAlle anwesenden, neu aufgenommenen MitgliederAlle anwesenden, neu aufgenommenen MitgliederAlle anwesenden, neu aufgenommenen MitgliederAlle anwesenden, neu aufgenommenen Mitglieder

ßes Dankeschön an alle Geehrten
für ihre langjährige Treue.
Auch gab es einige neue Mitglie-
der: Nevio Dreier, Brigitte Floren,
Isabella Hüsken, Björn Mühlen-
hoff, Ben Schadomsky, Clara, Lilli,
Mario und Nina Weiß.
Der Vorstand bedankt sich bei al-
len Beteiligten für diesen gelun-
genen Tag.

die Grenzen des Ortes, sogar
Deutschlands, exportiert wurde.
Es folgte ein leckeres Mittagessen,
von den Maltesern zubereitet. Nach
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Kompanieschießen, Klönabend
und ein Besuch aus Tansania

milien teilnahmen.
Während die Kids mittels Laser-
gewehr ihre ersten Schießerfah-
rungen sammeln konnten, sicher-
ten sich Thomas Potthast, Lena
Jacobsmeyer und Johannes Schä-
fers in spannenden Wettbewerben
die jeweiligen Kompaniepokale
(Männer/Frauen/Senioren). Ein
weiteres Highlight war für Johan-
nes Schäfers der Gewinn des
Glücksschießens, wodurch er sich
vier Karten für ein Spiel des SC
Paderborn sichern konnte. Bei den
Wildscheiben zeigten Ralf Möller
und Sabine Schäfers das beste
Schussbild und wurden dement-
sprechend geehrt.
Im Rahmen der Veranstaltung
überreichte Hauptmann Jörg Oel
im Namen der Kompanie einen
Scheck in Höhe von 250 Euro an
die Sportschützen Altenbeken und
bedankte sich für deren jahrelan-
ges, ehrenamtliches Engagement
bei den Schießveranstaltungen
der Schweiz.

Drei Wochen später lud der Vor-
stand seine älteren Mitglieder zum
Schweizer Klönabend in die Egge-
landhalle ein. Geschichten aus ver-
gangenen Zeiten wurden ausge-
tauscht, aktuelle Ereignisse dis-
kutiert und ein schöner Abend in
geselliger Runde verbrachten.
Ende November durfte die Schwei-
zer Kompanie Father Bernard
Mwainkwa und Father Deogratias
Mchagi begrüßen, die auf Einladung
des Unterstützerkreis Same/Tansa-
nia e. V. in Altenbeken zu Besuch
waren. Der Unterstützerkreis reali-
siert Wasser- und Schulprojekte in
der Diözese Same in der Kiliman-
scharoregion im Norden Tansanias.
Zusammen mit den Sportschützen
Altenbeken organisierte die
Schweizer u. a. ein Schießabend in
der Eggelandhalle. Während der Ver-
anstaltung überreichte Leutnant
Thomas Potthast eine Spende der
Schweizer Kompanie an unsere afri-
kanischen Gäste. Für die Aktion wur-
de bereits während des Kompanie-
schießens gesammelt. Anschlie-
ßend beschloss der Vorstand, einen
Teil des Preisgeldes des Altenbeke-
ner Heimatpreis zu nutzten, um die
Spendensumme auf 300 Euro zu er-
höhen. Als Dank überraschten Fa-
ther Bernard Mwainkwa und Fa-
ther Deogratias Mchagi Hauptmann
Jörg Oel zum Abschied mit einer
afrikanischen Massai Shuka.
Weitere Informationen und För-
dermöglichkeiten unter
www.unterstuetzerkreis-same.de.
Die Schweizer Kompanie bedankt
sich bei allen Teilnehmern und
Unterstützern.

Vorstand Sportschützen Altenbeken: v. l. Thomas Gockel, Sabine undVorstand Sportschützen Altenbeken: v. l. Thomas Gockel, Sabine undVorstand Sportschützen Altenbeken: v. l. Thomas Gockel, Sabine undVorstand Sportschützen Altenbeken: v. l. Thomas Gockel, Sabine undVorstand Sportschützen Altenbeken: v. l. Thomas Gockel, Sabine und
Andreas Brokmeyer, Jonas RabkeAndreas Brokmeyer, Jonas RabkeAndreas Brokmeyer, Jonas RabkeAndreas Brokmeyer, Jonas RabkeAndreas Brokmeyer, Jonas Rabke

Sieger Kompaniepokale: v. l. Jörg Oel, Lena Jacobsmeyer, ThomasSieger Kompaniepokale: v. l. Jörg Oel, Lena Jacobsmeyer, ThomasSieger Kompaniepokale: v. l. Jörg Oel, Lena Jacobsmeyer, ThomasSieger Kompaniepokale: v. l. Jörg Oel, Lena Jacobsmeyer, ThomasSieger Kompaniepokale: v. l. Jörg Oel, Lena Jacobsmeyer, Thomas
Potthast, Johannes SchäfersPotthast, Johannes SchäfersPotthast, Johannes SchäfersPotthast, Johannes SchäfersPotthast, Johannes Schäfers

Zum Ende des Schützenjahres ver-
anstaltete die Schweizer Kompa-
nie traditionell ihr Kompanie-

schießen auf den Schießständen
der Eggelandhalle, an dem zahl-
reiche Mitglieder und deren Fa-
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Der Nikolaus besucht Schwaney
Strahlende Kinderaugen und ein neues Gewand für den Nikolaus
Was wäre der Nikolaustag für unse-
re Kleinen ohne den Besuch des Ni-
kolauses und die Feierstunde in der
Schützenhalle? Und so kam der Ni-
kolaus auch in diesem Jahr auf Ver-
mittlung der Schwaneyer Schützen
wieder in die Pfarrkirche St. Johan-
nes Baptist nach Schwaney. Der Ni-
kolaus konnte sich in diesem Jahr in
einem prächtigen neuen Gewand
zeigen: Statt des gelb-grünen, in die
Jahre gekommenen Mantels trug er
eine rote, eigens angefertigte Mitra
mit einem historischen, rot-golde-
nen Gewand. Beides wurde in der
Paramentenstickerei in Neuenbeken
handgearbeitet, der ein herzlicher
Dank gilt.
Als der Nikolaus pünktlich um 17
Uhr mit seinem Gehilfen Knecht Rup-
recht vor der Tür der Pfarrkirche sei-
ne Ansprache halten wollte, hatte
Petrus sich vertan und ließ einen
kräftigen Schauer regnen. So ver-
legte der Nikolaus seine Ansprache
kurzerhand in die Kirche. Als der
Nikolaus dann im Umzug zur Schüt-
zenhalle geleitet wurde, hatte Pe-
trus aber ein Einsehen und stellte
den Regen ab. Geleitet von der Feu-
erwehr, die auch mit Fackeln den
Weg erhellten, und mit musikali-
scher Begleitung des Bundesschüt-
zen Garde Musikkorps kamen Ni-
kolaus und Festzug trocken in der
Schützenhalle Schwaney an.

Nach dem Einzug des Nikolauses
und der Begrüßung durch Oberst
Julian Wiethaup erwartete Nikolaus
und Publikum in der festlich ge-
schmückten Schützenhalle ein kurz-
weiliges Programm. Rebekka Wiet-
haup erzählte die Geschichte, wie
der heilige Nikolaus als Bischof eine
arme Familie heimlich mit Geschen-
ken unterstützte. Organisiert von
Julia Görmann hatten sich Schwa-
neyer DRK-Kindergarten und
Grundschule gut vorbereitet: Kin-
der des Kindergartens sangen dem
Nikolaus ein Ständchen mit Gitar-

Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Einzug, begleitet von der Schwaneyer Feuerwehr.Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Einzug, begleitet von der Schwaneyer Feuerwehr.Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Einzug, begleitet von der Schwaneyer Feuerwehr.Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Einzug, begleitet von der Schwaneyer Feuerwehr.Nikolaus und Knecht Ruprecht beim Einzug, begleitet von der Schwaneyer Feuerwehr.
Foto: Joachim GuthFoto: Joachim GuthFoto: Joachim GuthFoto: Joachim GuthFoto: Joachim Guth

renbegleitung und Schüler der
Grundschule trugen ein Gedicht vor.
Christiane Auffenberg hatte für den
Nikolaus ein Gedicht über die Stern-
singer der Gemeinde vorbereitet -
für die diesjährige Sternsingerakti-
on werden noch einige Kinder ge-
sucht. Zwischendurch sorgte das
Bundesschützen Garde Musikkorps
mit adventlicher Musik für besinn-
liche Momente.
Nach diesem festlichen Programm
übergab der Nikolaus jedem Kind
eine gut gepackte Nikolaustüte,
insgesamt konnten über 220 Tü-

ten verteilt werden. Manche der
Kinder hatten für den Nikolaus
ein Bild gemalt, trugen ein klei-
nes Gedicht vor oder nutzten die
Gelegenheit für ein gemeinsames
Foto mit dem Nikolaus.
So wurde der Nikolaustag in
Schwaney wieder zu einem beson-
deren Erlebnis - ein Abend voller
Musik, Tradition und strahlender
Kinderaugen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Beteiligten und
Helfer, die diesen Abend möglich
gemacht haben.
Joachim Guth
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Neue Jacken für die Tus Egge Greenkeeper

Die Greenkeeper des TuS Egge
Schwaney haben eine Vielzahl von
Aufgaben auf unserem Gelände
zu bewältigen. Dazu gehören das
Mähen und Reparieren der Ra-
senflächen, die Reinigung der ge-

samten Anlage sowie die Instand-
haltung des Maschinenparks und
die Pflege des Clubhauses.
Die Gruppe wurde im Jahr 2021
gegründet und besteht aus 17
aktiven Mitgliedern. Sie ist die

26. Hallen-Kunstrasen-Turnier
in der Eggelandhalle Altenbeken
Das Sporthighlight des Jahres für Spieler und Fans
TTTTTrrrrradition trifft Begeisterungadition trifft Begeisterungadition trifft Begeisterungadition trifft Begeisterungadition trifft Begeisterung
Zum 26. Mal verwandelt sich die
Eggelandhalle Altenbeken nach
dem Jahreswechsel in einen Fuß-
balltempel. Zwischen dem 8. und
19. Januar findet das traditions-
reiche Turnier auf Kunstrasen
statt, an dem in diesem Jahr 160
Mannschaften teilnehmen. In
insgesamt 12 Tagen wird die Hal-
le zum Schauplatz von spannen-
den Begegnungen für Spieler al-
ler Altersklassen.
Spannung,Spannung,Spannung,Spannung,Spannung, Spaß und  Spaß und  Spaß und  Spaß und  Spaß und TTTTTeamgeist -eamgeist -eamgeist -eamgeist -eamgeist -
12 12 12 12 12 TTTTTage mit 20 age mit 20 age mit 20 age mit 20 age mit 20 TTTTTurnieren vollerurnieren vollerurnieren vollerurnieren vollerurnieren voller
FußballactionFußballactionFußballactionFußballactionFußballaction
Den Auftakt bildet wie gewohnt
der vereinsinterne TuS-98-Cup,
bei dem Spieler ab der C-Jugend
in gemischten Teams
gegeneinander antreten. Auf-
grund des großen Interesses am
Firmen-Cup wurde für den 9. Ja-
nuar eine Vorrunde angesetzt.
Der erste Turniertag für Jugend-
teams startet am Freitag um 16:30
Uhr mit einem F1-Jugend-Turnier,
gefolgt von der Vorrunde des be-
liebten Fanclub-Turniers am
Abend. Der Samstag verspricht

einen begeisternden Turniertag:
Um 9 Uhr beginnt der Firmen-Cup,
gefolgt vom Frauen-Egge-Cup um
17 Uhr. Bei beiden Turnieren ist
eine volle Halle garantiert.
Am Sonntagvormittag stehen zwei
C-Jugend-Turniere auf dem Plan,
bevor ab 15 Uhr die Egge-Mas-
ters - Kreisliga trifft Hallenzau-
ber, ausgetragen werden. Hier
trifft die erste Mannschaft des TuS
98 Altenbeken auf neun Kreisli-
ga-Teams - ein absolutes High-
light für Fußballfans.
Die Woche hält weitere spannen-
de Begegnungen bereit: E-Jugend-
Turniere am Montag und Diens-
tag ab 17:30 Uhr, ein D-Jugend-
Turnier am Mittwoch und das B-

Jugend-Turnier am Donnerstag,
bei dem der TuS auch als Jugend-
spielgemeinschaft mit Neuenbe-
ken und Benhausen um Pokale
kämpft.
Am Freitag, 17. Januar wird der
Nachmittag mit dem F2-Jugend-
Turnier eingeläutet, gefolgt vom
Alte Herren-Ü40-Turnier. Der
Samstagvormittag steht ganz im
Zeichen der Mini-Spielfeste, be-
vor um 16 Uhr das heiß ersehnte
Fanclub-Turnier startet. Das
allseits beliebte Turnier ist nicht
nur gut besucht, sondern ver-
spricht auch Fußball auf höchs-
tem Niveau.
Torwandschießen und Fußball-Torwandschießen und Fußball-Torwandschießen und Fußball-Torwandschießen und Fußball-Torwandschießen und Fußball-
TTTTTennis-Match mit ennis-Match mit ennis-Match mit ennis-Match mit ennis-Match mit VVVVVereinen derereinen derereinen derereinen derereinen der

Gemeinde zum Gemeinde zum Gemeinde zum Gemeinde zum Gemeinde zum AbschlussAbschlussAbschlussAbschlussAbschluss
Der letzte Turniertag beginnt mit
dem Alte Herren-Ü32-Turnier am
Vormittag. Neu in diesem Jahr:
Anstelle des traditionellen Ver-
einsturniers wird ein großes Tor-
wandschießen veranstaltet, bei
dem Vereinsvertreter aus der Ge-
meinde Altenbeken mit Geschick
tolle Preise gewinnen können. Als
besondere Einlage gibt es ein Fuß-
ball-Tennis-Match, das für zusätz-
liche Unterhaltung sorgt.
Ein Fest für die ganze Familie mitEin Fest für die ganze Familie mitEin Fest für die ganze Familie mitEin Fest für die ganze Familie mitEin Fest für die ganze Familie mit
Fußballspaß für Jung und Fußballspaß für Jung und Fußballspaß für Jung und Fußballspaß für Jung und Fußballspaß für Jung und AltAltAltAltAlt
Der Eintritt zu allen Turniertagen
ist kostenfrei. An der Theke gibt
es eine breite Auswahl an Spei-
sen und Getränken, sodass für das
leibliche Wohl bestens gesorgt ist.
Der ESV TuS 98 Altenbeken - Abtei-
lung Fußball freut sich auf 12 er-
eignisreiche Tage, an denen Fuß-
ballbegeisterte jeden Alters in der
Eggelandhalle Altenbeken zusam-
menkommen. Ob Spieler, Familien
oder Fans - das Turnier bietet für
alle etwas und verspricht packen-
de Duelle sowie eine großartige
Atmosphäre.

Die neu gestaltete Eggelandhalle nach der Renovierung.Die neu gestaltete Eggelandhalle nach der Renovierung.Die neu gestaltete Eggelandhalle nach der Renovierung.Die neu gestaltete Eggelandhalle nach der Renovierung.Die neu gestaltete Eggelandhalle nach der Renovierung.

Nachfolgeorganisation der Rent-
nertruppe, die nach wie vor sehr
aktiv ist.
Ehrenamtliches Engagement ist
unerlässlich für den Sport! Der
Landessportbund NRW setzt sich
mit der neuen Initiative SPORT-
EHRENAMT und verschiedenen
Öffentlichkeitsaktionen dafür ein,
mehr Menschen für das freiwilli-
ge Engagement in Sportvereinen
zu gewinnen - und das langfristig
und nachhaltig.
Im Rahmen der Aktion #ehren-
amtsichtbar von WestLotto und
dem Landessportbund NRW ha-

ben wir einen Satz Vereinsjacken
erhalten, die mit unserem Ver-
einslogo versehen wurden. Unter
dem Hashtag #sportehrenamt
möchten wir gemeinsam mit West-
Lotto auf das Engagement der vie-
len ehrenamtlichen Helfer in Nord-
rhein-Westfalen aufmerksam ma-
chen.
Wir sind sehr dankbar für die Un-
terstützung und das große Danke-
schön geht an den Landessport-
bund NRW und WestLotto. Leider
konnten wir nicht alle Mitglieder
mit einer Jacke ausstatten, da nur
zehn Stück zur Verfügung standen.
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TANZEN MIT FREUNDEN

Tanzschule Stüwe-Weissenberg
Dr.-Rödder-Weg I 33014 Bad Driburg

Telefon: 05251.22218
Email: mail@stuewe-weissenberg.de 

www.stuewe-weissenberg.de 

Verschenk‘ doch  
mal  Tanzeit mit  

unseren Gutscheinen!

Bei uns tanzt  
      Klein und Groß!

Auch 
Online!

Super-WRD4-Disco in Bad Driburg
Vorverkauf für Disco44-Tanzparty am 12. April ist gestartet.

Bad Driburg. Das wird wieder eine
lange Nacht: Wenn die Party-Pro-
fis bereits zum zweiten Mal in der
Schützenhalle in Bad Driburg gas-
tieren, dann heißt es tanzen und

lassen getanzt werden kann. Hin-
zu kommen Partyhits von Ed Shee-
ran, George Ezra, Alvaro Soler oder
Justin Timberlake - und alles ohne
Wartezeiten, wie das Partyteam
von WDR 4 verspricht: „Lange
rumstehen und warten, bis es
endlich losgeht, muss man bei uns
nicht. Bei der Disco 44 geht es
von Beginn an auf die Tanzfläche.
Die Atmosphäre ist locker und
entspannt. Hier kommen Gleich-
gesinnte zusammen, die Spaß ha-
ben und vor allem ausgiebig tan-
zen wollen.“ Die legendäre WDR
4 Disco 44 kommt mit hauseige-
ner Party-Dekoration, inklusive
den bewährten GiveAways. Ein
bekannter WDR 4-Moderator legt
als DJ auf.
„Die Premiere im Dezember 2023
in der Schützenhalle war die wohl

Die Disco44 ist ein beliebtes Partyformat des Radiosenders WDR4Die Disco44 ist ein beliebtes Partyformat des Radiosenders WDR4Die Disco44 ist ein beliebtes Partyformat des Radiosenders WDR4Die Disco44 ist ein beliebtes Partyformat des Radiosenders WDR4Die Disco44 ist ein beliebtes Partyformat des Radiosenders WDR4

größte und beste Party der letz-
ten Jahre in Bad Driburg. Die Re-
sonanz war riesig und die Leute
warten sehnsüchtig auf eine Wie-
derholung, das haben die vielen
Nachfragen gezeigt. Zudem ist es
die einzige Disco 44 im gesamten
Kreis“, erklärt Kulturmanager
Detlef Hornstein.
Wer also gerne tanzt und eine
entspannte Atmosphäre sowie
guten Sound und schöne Deko
schätzt, ist bei der Disco 44 ge-
nau richtig - egal, ob man 44 Jah-
re, älter oder jünger ist. Ob lässig
in Jeans und Sneakers oder auf-
gebrezelt: Einen Dresscode gibt
es nicht.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Festbewirtung Kunkel. Karten (19
Euro) im örtlichen Vorverkauf gibt
es in Bad Driburg bei Kunkel’s
Eck, Tourist-Info, Buchhandlung
Saabel, REWE Siedlerplatz und in
Brakel beim Bierverlag Brakel
(GetränkeWelt Heinemann) oder
online direkt bei WDR 4.

Festwirt Peter Kunkel ist Partner der WDR4-Disco in Bad DriburgFestwirt Peter Kunkel ist Partner der WDR4-Disco in Bad DriburgFestwirt Peter Kunkel ist Partner der WDR4-Disco in Bad DriburgFestwirt Peter Kunkel ist Partner der WDR4-Disco in Bad DriburgFestwirt Peter Kunkel ist Partner der WDR4-Disco in Bad Driburg

feiern zu den Lieblingshits, die
man sonst im Radio hört.
Am Samstag 12. April, ab 20 Uhr
findet in der Schützenhalle Bad
Driburg erneut die beliebte WDR4-
Party Disco 44 statt.
Während sich viele Orte in Nord-
rhein-Westfalen um dieses Format
reißen, ist die Bad Driburger Fest-
bewirtung Kunkel im kommenden
Jahr schon zum zweiten Mal Gast-
geber der ebenso bekannten wie
beliebten „Disco 44“ von WDR 4.
Freuen darf man sich auf aktuelle
Lieder und die größten Hits der
vergangenen Jahrzehnte. „Dan-
cing Queen“ von Abba, Madon-
nas „Like A Prayer“, „Sexy“ von
Marius Müller-Westernhagen
oder „For You“ von den Disco Boys
werden nur einige der beliebten
Klassiker sein, zu denen ausge-

Hier wird die Tanzfläche von An-Hier wird die Tanzfläche von An-Hier wird die Tanzfläche von An-Hier wird die Tanzfläche von An-Hier wird die Tanzfläche von An-
fang an gestürmt.fang an gestürmt.fang an gestürmt.fang an gestürmt.fang an gestürmt.
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Waffelbacken für Altenhilfe Altenbeken e.V.
Tanken, Autowaschen und dazu eine Waffel naschen
Dies ist zu einer schönen Tradition
geworden, die nach Corona dieses
Jahr wieder auflebte. Der Förder-
verein Altenhilfe Altenbeken e. V.
hat am Samstag, 7. Dezember, le-
ckere Waffeln an der Tankstelle Sau-
erwald in Altenbeken gebacken.
Diese Aktion wurde sehr gut ange-
nommen. Familie Schünemann als
Vertretung des Fördervereins und
das Team der Tankstelle Sauerwald
bedanken sich sehr herzlich für die
freundlichen Reaktionen. Der Erlös
der Aktion aus dem Verkauf von
Kaffee und Waffeln kommt den Be-
wohnern und Bewohnerinnen des
Seniorenzentrums Altenbeken
zugute. Es konnten an diesem Tag
350 Euro an den Förderverein über-
geben werden. Die Aktivitäten des
Fördervereins tragen seit dem Jahr
2005 erheblich zur Steigerung der
Lebensqualität der Menschen im
Seniorenzentrum bei.

Gute Stimmung bei der Waffelback-Aktion in der Tankstelle Sauerwald, v. l. Willi Schünemann, MariaGute Stimmung bei der Waffelback-Aktion in der Tankstelle Sauerwald, v. l. Willi Schünemann, MariaGute Stimmung bei der Waffelback-Aktion in der Tankstelle Sauerwald, v. l. Willi Schünemann, MariaGute Stimmung bei der Waffelback-Aktion in der Tankstelle Sauerwald, v. l. Willi Schünemann, MariaGute Stimmung bei der Waffelback-Aktion in der Tankstelle Sauerwald, v. l. Willi Schünemann, Maria
Schünemann, Franz Sauerwald und Andreas BreimhorstSchünemann, Franz Sauerwald und Andreas BreimhorstSchünemann, Franz Sauerwald und Andreas BreimhorstSchünemann, Franz Sauerwald und Andreas BreimhorstSchünemann, Franz Sauerwald und Andreas Breimhorst
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Es war eine erfolgreiche Reise in die Zukunft
Der Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Bad Driburg: Kinder auf Erkundungstour
Ausgestattet mit einem eigenen
Reisepass, machten sich zahlrei-
che kleine Besucher mit ihren El-
tern und Geschwistern auf die
Reise durch die Gesamtschule Bad
Driburg, in der es wieder viel zu
entdecken gab. In verschiedenen
Ländern erkundeten die angehen-
den Fünftklässler das vielfältige
praktische und anschauliche Fä-
cher- und Unterrichtsangebot, bei
dem für jeden etwas dabei war.
Da Reisen gewissermaßen hung-
rig macht, bot der Förderverein
traditionell frische Waffeln und
Getränke an. In der Mensa konn-
ten sich die großen und kleinen
Besucher kostenlos stärken und
sich selbst von der Qualität des
neuen Caterers „Esslust“, der für
das tägliche Mittagessen des
Schulalltags sorgt, selbst über-
zeugen. In der „Oase der Sinne“
bot die Schulpflegschaft wieder
selbst gebackene Leckereien an,
die von zahlreichen Eltern liebe-
voll verpackt und gespendet wur-
den. Auch die Kooperationspart-
ner der Schule waren erneut mit
dabei und kamen mit Eltern und
Kindern über mögliche berufliche
Perspektiven ins Gespräch. Zum
sportlichen Ausklang des Tages,
der federführend von Schüler-
innen und Schülern der Q2 orga-
nisiert wurde, fanden sich zahl-
reiche Besucher und ehemalige
Schüler und Abiturienten in der
Sporthalle zusammen. In einem
Völkerballturnier spielten dann
Mannschaften der jeweiligen Jahr-
gangsstufen der Oberstufe
gegeneinander. Auch die Lehrer
bildeten wieder eine Mannschaft
und konnten das Finalspiel gegen

die Q2 für sich entscheiden.
Alle diejenigen, die am Tag der
offenen Tür nicht dabei sein konn-
ten, sich aber für die 5. Klasse
oder für die gymnasiale Oberstu-
fe interessieren, haben die Mög-
lichkeit, einen Gesprächstermin
zu vereinbaren, telefonisch im
Sekretariat bei Isabella Gutowski
und Thomas Ritzenhoff unter
05253-940210 oder per Mail un-
ter info@gesamtschule-
baddriburg.de. Die Anmeldewo-Anmeldewo-Anmeldewo-Anmeldewo-Anmeldewo-
che für die Oberstufeche für die Oberstufeche für die Oberstufeche für die Oberstufeche für die Oberstufe findet vom
11. bis zum 14. Februar 202511. bis zum 14. Februar 202511. bis zum 14. Februar 202511. bis zum 14. Februar 202511. bis zum 14. Februar 2025
statt, für den Jahrgang 5 vom 24.Jahrgang 5 vom 24.Jahrgang 5 vom 24.Jahrgang 5 vom 24.Jahrgang 5 vom 24.
bis zum 27. Februar 2025bis zum 27. Februar 2025bis zum 27. Februar 2025bis zum 27. Februar 2025bis zum 27. Februar 2025.

Der Auftritt des Schwarzlichttheaters war wieder ein Highlight am Tag der offenen Tür. Fotos: GEBDDer Auftritt des Schwarzlichttheaters war wieder ein Highlight am Tag der offenen Tür. Fotos: GEBDDer Auftritt des Schwarzlichttheaters war wieder ein Highlight am Tag der offenen Tür. Fotos: GEBDDer Auftritt des Schwarzlichttheaters war wieder ein Highlight am Tag der offenen Tür. Fotos: GEBDDer Auftritt des Schwarzlichttheaters war wieder ein Highlight am Tag der offenen Tür. Fotos: GEBD

Auch das Programmieren mithilfe von Baukästen machte den Viertkläss-Auch das Programmieren mithilfe von Baukästen machte den Viertkläss-Auch das Programmieren mithilfe von Baukästen machte den Viertkläss-Auch das Programmieren mithilfe von Baukästen machte den Viertkläss-Auch das Programmieren mithilfe von Baukästen machte den Viertkläss-
lern großen Spaß.lern großen Spaß.lern großen Spaß.lern großen Spaß.lern großen Spaß.

Die Segelfliegen-AG präsentierte sich mit einem echten SegelflugzeitDie Segelfliegen-AG präsentierte sich mit einem echten SegelflugzeitDie Segelfliegen-AG präsentierte sich mit einem echten SegelflugzeitDie Segelfliegen-AG präsentierte sich mit einem echten SegelflugzeitDie Segelfliegen-AG präsentierte sich mit einem echten Segelflugzeit
im Foyer der Gesamtschule.im Foyer der Gesamtschule.im Foyer der Gesamtschule.im Foyer der Gesamtschule.im Foyer der Gesamtschule.
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Andere pflegen, selbst gesund bleiben
Praktische Tipps aus der Pflegeberatung für Angehörige
Pflege bedeutet, sich um das Wohl-
ergehen eines anderen Menschen
zu kümmern, und viele Angehörige
von Pflegebedürftigen tun das mit
großem Einsatz. Was dabei oft zu
kurz kommt: auch für sich selbst
gut zu sorgen. So achten laut einer
Studie der Hochschule Osnabrück
im Auftrag des Sozialverbands VdK
nur vier von zehn Pflegenden auf
die eigene Gesundheit. Viel zu we-
nige! „Selbstfürsorge ist für Pfle-
gende enorm wichtig. Denn so blei-
ben sie selber gesund - und können
sich den Wunsch erfüllen, gute Pfle-
ge zu leisten“, meint dazu Bianca
Lauenroth, Pflegeberaterin bei com-
pass. Informationen zum Thema fin-
den sich etwa in der Broschüre „Ge-
sund bleiben bei der Pflege“ unter
www.pflegeberatung.de/infomateri-
al. Hier sechs gute Tipps daraus:
1. Genug Schlaf und Bewegung: Ob

Wandern, Tanzen, Gartenarbeit
oder Sport: Bewegung bietet ei-
nen wichtigen Ausgleich und
baut Stress ab. Eine ausreichen-
de Nachtruhe sorgt für Erholung.

2. Gesunde Ernährung: Ab-
wechslungsreich und ausge-
wogen sollte das Essen sein.
Ein guter Start ist es, auf fünf
Portionen Obst und Gemüse
am Tag zu achten.

3. Pausen einplanen: Neben
Pflichten sollten im Pflegeall-
tag auch schöne Erlebnisse
stehen. Auszeiten sollten des-
halb fest eingeplant werden -
von der täglichen Kaffeepause
über den Sporttermin oder
Spieleabend bis zum Urlaub.
„Es sollte immer etwas geben,
auf dass man sich freuen kann“,
so die Pflegeberaterin.

4. Warnzeichen beachten: Stän-
dige Müdigkeit, Gereiztheit,
Kopf- oder Rückenschmerzen,
Ängste und Aggressionen kön-
nen Zeichen sein, dass man
von der Pflege überfordert ist.
Dann wird es höchste Zeit ge-
genzusteuern.

5. Informieren: Es gibt viele Mög-
lichkeiten, die häusliche Pflege-
situation positiv zu verändern,
zum Beispiel geeignete Hilfsmit-
tel und Umbauten in der Woh-
nung, ein Pflegekurs oder Ent-
lastungsangebote wie eine
Haushaltshilfe oder Betreuungs-

gruppe. Hier kann eine fachkun-
dige Pflegeberatung wertvolle
Tipps geben. „Bei compass ha-
ben wir auch eine spezielle An-
gehörigenberatung, denn die
Pflegenden haben oft ganz ei-
gene Anliegen. Wir sprechen in
der Beratung explizit ihre Be-

dürfnisse an: Ist wirklich alles
gut? Und was müssen wir tun,
damit es gut bleibt?“, erklärt
Lauenroth. Das Unternehmen
stellt unter anderem die gesam-
te Pflegeberatung für privat Ver-
sicherte, unter der Servicenum-
mer 0800 101 88 00 gibt es kos-

tenlose Präventionsberatung für
jedermann.

6. Hilfe annehmen: Pflegende An-
gehörige sollten nicht versu-
chen, alles alleine zu stemmen.
Mit einem guten Netzwerk und
Vertretung für den Notfall geht
vieles leichter.(DJD)



Egge-Rundblick | 41. Jahrgang | Nr. 12 | Dienstag, 17. Dezember 2024 | Kw 51 | egge-rundblick.de/e-paper20

Das erste Weihnachten in Deutschland,
genauer gesagt in Altenbeken
Als wir uns Ende März auf den
Weg nach Deutschland machten,
wussten wir natürlich nicht, was
auf uns zukam. Nach fast zwei
Jahren Deutschunterricht im Goe-
the Institut in unserer Heimat In-
dien machten wir uns also auf den
Weg, um eine Ausbildung zur Pfle-
gefachkraft zu machen.
Unsere Ausbildung im Senioren-
zentrum in Altenbeken begann
zum 01.04.2024.
Nachdem wir herzlich von Frau
Sylvia Rüther am Flughafen emp-
fangen und abgeholt wurden, ging
es auch direkt nach Altenbeken.
Und jetzt, wo Weihnachten vor der
Tür steht und wir schon ein dreivier-
tel Jahr hier sind, hat auch jeder von
uns hat schon seinen Geburtstag
hier in Deutschland gefeiert, und wir
blicken jetzt zum Jahresende auf ein
positives Jahr 2024 zurück.

Mit großem Interesse schauten wir
auf die anstehenden Feste und Ver-
anstaltungen, denn dort kann man
ja am besten mit den Bewohnern
ins Gespräch kommen, egal ob in
Buke, Schwaney oder Altenbeken.
Und es hat uns sehr gefreut, dass
wir viele nette Menschen kennen-
lernen durften, mit denen wir auch
schon so manchen schönen Tag
verbracht haben.
Angefangen hat es mit dem „Oster-
feuer“, dann Vogelschießen, Schüt-
zenfest in Schwaney, Buke, Altenbe-
ken und sogar beim Paderborner
Schützenfest waren wir, auch das
Liborifest in Paderborn war sehr
schön und ist bei uns sehr positiv in
Erinnerung geblieben, Dann die Kol-
leginnen und Kollegen aus dem Se-
niorenzentrum, die uns sehr gedul-
dig und kollegial zur Seite stehen.
Sehr freuen wir uns über die Unter-

stützung von Petra und Detlef Born,
die jederzeit für uns und unsere
Fragen ein offenes Ohr haben.
Allen Bewohnern aus Altenbeken,
Buke und Schwaney wünschen wir

ein ruhiges und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch
ins Jahr 2025.
Die Auszubildenden im Senioren-
zentrum Altenbeken

(v. l.) Detlef, Petra und die Auszubildenden: Silpa, Anna, Elisabeth,(v. l.) Detlef, Petra und die Auszubildenden: Silpa, Anna, Elisabeth,(v. l.) Detlef, Petra und die Auszubildenden: Silpa, Anna, Elisabeth,(v. l.) Detlef, Petra und die Auszubildenden: Silpa, Anna, Elisabeth,(v. l.) Detlef, Petra und die Auszubildenden: Silpa, Anna, Elisabeth,
Alisha, Parvathy und Sayooj. Foto: privatAlisha, Parvathy und Sayooj. Foto: privatAlisha, Parvathy und Sayooj. Foto: privatAlisha, Parvathy und Sayooj. Foto: privatAlisha, Parvathy und Sayooj. Foto: privat
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Gesund und selbständig
mit dem richtigen Bett
Mit zunehmendem Alter fällt den
meisten Menschen das morgendli-
che Aufstehen immer schwerer. Das
liegt meist an der niedrigen Höhe
des oft Jahrzehnte alten Bettgestells.
Höchste Zeit, um sich nach einer
bequemen Alternative umzusehen!
Beim Kauf sollte man nicht an der
falschen Stelle sparen, sondern un-
bedingt auf gute Qualität achten.
Der Kauf eines Billigangebots we-
gen vermeintlich nur noch kurzer
Nutzungszeit hat sich schon oft als
schmerzhafter Fehlkauf entpuppt.
Schließlich leben 70-jährige nach
statistischen Berechnungen oft noch
20 Jahre und mehr - und das nicht
selten bei guter Gesundheit.
Angesichts dieser Lebenserwartung
macht eine allzu bescheidene Le-
bensführung auch im fortgeschrit-
tenen Alter also keinen Sinn. Im
Bereich des Bettes und der Bett-
ausstattung ist sie sogar gesund-
heitsschädlich. Vor allem durchge-
legene Matratzen oder Zudecken
mit verklumpter Füllung können
dann schnell unangenehme Aus-
wirkungen haben. Statt der im Al-
ter besonders wichtigen Erholung
sind dann nämlich oftmals eine Er-
kältung und verstärkte Rücken-
oder Gelenkschmerzen die Folge.
Das heißt: Wer also im Alter an
seinem Bett spart, tut sich keinen
Gefallen. Denn bequemes Liegen
und ein erholsamer Schlaf tragen
nachhaltig zum Wohlbefinden und
damit auch zur Gesundheit bei. Wer
fit und gesund bleiben will, darf
hier keine Abstriche machen. Ganz
im Gegenteil erhöht ein gutes Bett

die eigene Beweglichkeit und da-
mit die Möglichkeit, noch viele Jah-
re selbständig in den eigenen vier
Wänden zu wohnen. Investitionen
in das eigene Bett sind damit sehr
gut angelegtes Geld.
Eine zunehmende Zahl älterer Men-
schen hat dies mittlerweile erkannt
und erneuert konsequent alle acht
bis zehn Jahre ihre Matratze. Viele
haben sich zudem für den Kauf ei-
nes sog. Komfortbetts entschieden.
Diese zeichnen sich z.B. durch eine
mindestens 45 cm hohe Liege- bzw.
Sitzposition aus, was das Aufste-
hen erleichtert sowie Bandschei-
ben, Muskeln und Gelenke beim
Bettenmachen schont.
Weitere Vorteile: Viele Modelle ha-
ben Griffe oder Griffleisten als Auf-
stehhilfen oder zumindest Vorrich-
tungen, um diese bei Bedarf anzu-
bringen. Außerdem verfügen solche
Betten oft über gerundete Ecken und
Kanten, um unangenehme Druckst-
ellen zu vermeiden. Eine verstärkte
Sitzkante erleichtert vielfach das
Aufstehen. Zum Teil kann auch der
Standort des Bettes mit Hilfe von
Rollen problemlos verändert werden.
Manche Komfortbetten sind äu-
ßerlich kaum von Boxspring- oder
anderen Betten zu unterscheiden.
Dies ist z.B. der Fall, wenn die
Liegefläche auf Knopfdruck hoch-
gefahren werden kann, um das
Aufstehen zu erleichtern. In ei-
nem solchen Bett lässt es sich
problemlos bei einer kleinen oder
schleichenden Krankheit aushal-
ten, ohne auf fremde Hilfe ange-
wiesen zu sein. (akz-o)
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Energie sparen im Bad
Nicht nur der eigentliche Wasserver-
brauch, sondern auch die energie-
aufwendige Wassererwärmung für
Dusche & Co schlägt in jedem Haus-
halt nicht nur kostenmäßig, sondern
auch in der Nachhaltigkeits-Bilanz
merklich zu Buche. Hier helfen laut
Vereinigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft (VDS) Thermostatarmaturen
für Badewanne und Dusche. An ih-
nen werden Höchst- und Durch-
schnittstemperatur des Wassers fest-
gelegt, die dank des eingebauten
Messfühlers konstant gehalten wer-
den. Die Zeit, in der Wasser unge-
nutzt fließt, bis die gewünschte Tem-
peratur erreicht ist, wird dadurch auf
ein Minimum reduziert. Ein weiterer
Pluspunkt: Mit Thermostatarmatu-
ren wird eine potenzielle Verbrü-
hungsgefahr vermieden.
Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,Kluge Sanitärprodukte helfen,
Wasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparenWasser und Kosten zu sparen
Auch Einhebelmischer - egal ob
am Waschtisch oder in der Du-

sche - eignen sich gut zum Ener-
giesparen, da hier die gewünsch-
te Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffar-
maturen. Zudem sparen sie Was-
ser, weil sich der Wasserdurch-
lauf schneller öffnen und schlie-
ßen lässt. Wasserspar-Kartuschen
in Einhebelmischern bewirken au-
ßerdem einen Widerstand im He-
belweg, der verhindert, dass der
Hebel gleich bis zum Anschlag öff-
net und mehr Wasser fließt als
nötig. Mit Einhebelmischern las-
sen sich so ohne merklichen Kom-
fortverlust bis zu 30 Prozent Was-
ser und Energie einsparen.
Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser:Es geht noch besser: Auch im Pri-
vathaushalt stellen berührungs-
lose Armaturen den Wasserfluss
sensorgesteuert an und ab. Das
Wasser fließt also nur dann, wenn
es wirklich genutzt wird. Manche
Armaturenhersteller versprechen
dadurch Einsparungen bis zu 70

Prozent. Angenehmer Nebenef-
fekt sind die bessere Hygiene und
Reinigungsfreundlichkeit der Ar-
matur.
In den Fachausstellungen des
Großhandels und beim SHK-Fach-
handwerk sind viele weitere Ideen

Einhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zumEinhebelmischer am Waschtisch oder in der Dusche eignen sich gut zum
Energiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestelltEnergiesparen, da hier die gewünschte Temperatur zügiger eingestellt
werden kann als mit Zweigriffarmaturen.werden kann als mit Zweigriffarmaturen.werden kann als mit Zweigriffarmaturen.werden kann als mit Zweigriffarmaturen.werden kann als mit Zweigriffarmaturen.
Foto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-oFoto: Villeroy & Boch/Antao/akz-o

rund ums Energiesparen im Bad
zu sehen. In den Bad-Profis fin-
den sich hier auch die richtigen
Ansprechpartner für individuelle
Fragen und für eine Umsetzung
der Ideen im eigenen Badezim-
mer. (akz-o)
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Firma Kirsch Trocknungstechnik aus Willebadessen
Minderwertige Baustoffe, Pfusch
am Bau oder in die Jahre ge-
kommene und zersetzte Mate-
rialien sind häufig der Auslöser
für Feuchtigkeit an Baukörpern.
In allen Fällen bilden die Bau-
substanzen keine wirksame Bar-
riere gegen das aus dem Erd-
reich aufsteigende Grundwasser.
Aber auch unsachgemäßes Lüf-
ten, ein gebrochenes Rohr, Hoch-
wasser oder Erdverschiebungen
können für empfindliche Schä-
den am Gebäude sorgen. Unser
verlässliches Verfahren stellt
sich selbst schwersten Anforde-
rungen und Bedingungen wie

Schichtwasser oder dauerhaft
drückendem Grundwasser. Es ist
gleichermaßen geeignet für Kel-
lerräume, für Fundamente, Was-
serbecken und Behälter, Fahr-
stuhlunterfahrten, Schächte und
Tunnel mit porösen Baustoffen
wie Mörtel, Mauersteinen oder
Beton.
Wir behandeln Gebäudeabdich-
tung sowohl als auch in Neu-
bauten, bei Materialfehlern oder
defekten Horizontalsperren im
Zuge einer Altbausanierung. Da
setzen wir auf ein bewährtes
Schichtverfahren von Innen mit
EUROKRISTALL ®.

Flachdach langzeitsicher nachhaltig sanieren

Unter Hausbesitzern wird das
Flachdach immer beliebter. Da der
Wohnraum darunter durch den
Wegfall von Schrägen ohne Ein-
schränkung nutzbar ist, wird die
Wohnfläche so maximiert. Zudem
können Flachdächer nicht nur dem
Schutz des Hauses dienen, son-
dern darüber hinaus vielfältig ge-
nutzt werden. Wichtig ist, ein- bis
zweimal pro Jahr eine Wartung des
Flachdachs zu realisieren, um etwa
Verschmutzungen zu entfernen und
potenzielle Schadstellen zu iden-
tifizieren. Bei Mängeln gilt es,
schnell zu handeln. Durch eindrin-
gende Feuchtigkeit drohen nicht
nur Schimmelbildung, sondern
auch Schäden an der Bausubstanz.
Für die Abdichtung von Flachdä-
chern wurde in Deutschland tradi-
tionell auf Bitumen- oder Kunst-
stoffbahnen zurückgegriffen. Dabei
gibt es eine Alternative, die sich

bei der Integration von Details wie
Schornsteinen oder Lichtkuppeln
schon länger bewährt und einige
Vorteile hat: Abdichtungen auf Ba-
sis von PMMA-Flüssigkunststoff,
wie sie etwa Triflex anbietet. Sie
härten schnell aus, dichten sehr
zuverlässig ab und haben eine zu
erwartende Lebensdauer von 25
Jahren. Bei einer Sanierung punk-
ten sie insbesondere dadurch, dass
das flüssige Material in der Regel
ohne Entfernen der vorhandenen
Abdichtung aufgebracht werden
kann und sich flexibel an die Ge-
gebenheiten anpasst. Das geringe
Gewicht beeinflusst dabei die Sta-
tik des Daches nicht.
Wer sein Dach saniert, sollte
auch darüber nachdenken, ob er
es zusätzlich zur Energiegewin-
nung nutzen oder begrünen
möchte. Photovoltaik-Module
lassen sich mit Flüssigkunststoff

Systeme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter GründächernSysteme auf Flüssigkunststoff-Basis dichten Flächen unter Gründächern
genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-genauso sicher ab wie Dachdurchdringungen für Ständer von PV-
Modulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude amModulen. So haben auch zukünftige Generationen noch Freude am
Eigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-oEigenheim. Foto: Dreet Production/gettyimages.com/Triflex/akz-o

sicher an die Dachfläche anbin-
den. Gründächer bieten nicht nur
ökologische, sondern auch öko-
nomische Vorteile, indem sie die
Kosten für Heizung oder Klima-
anlage senken. Im Winter halten
die begrünten Dächer die Wärme
im Gebäude. Im Sommer schir-
men sie die Hitze ab, wohinge-
gen sich die mit Bitumen-Dach-

bahnen abgedichteten Dächer
aufheizen und auch noch lange
nach Sonnenuntergang Wärme
abstrahlen.
Handwerker, die Erfahrung mit der
Flüssigkunststoff-Abdichtung ha-
ben, findet man unter
www.triflex.com/
handwerkersuche.
(akz-o)
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Lichtenau, Neuer Weg 1

Lücking Baustoffe GmbH & Co.KG

Bad Driburg, Brakeler Str. 39

Altenbeken-Buke, Industriestr. 1

bauzentrumluecking

– Gemeinsam für deinen Traum

LEUCHTENDE

Feiertage
i&M Bauzentrum

wünscht Ihr

Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

rungsquelle zugleich. In Kübel
gepflanzte Zwergrosen passen
aufgrund ihrer kompakten Größe
auf nahezu jeden Balkon. Ihre far-
benprächtigen Blüten bieten In-
sekten mit ihren Pollen wahres
Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die ur-
sprünglich nicht in unseren Gefil-
den beheimatet sind, können
überaus nützlich eingesetzt wer-
den. Die Lavendelheide schmückt
den Balkon auf ihre eigene fernöst-
liche Art und bietet zahlreichen Le-
benswesen Nahrung und Lebens-
raum. Tipps und Beratung dazu,
welche Pflanzen sich ganz
besonders eignen, finden Hobby-
gärtner in den Baumschulen vor Ort.
Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-Gutes tun mit wenigen Handgrif-
fenfenfenfenfen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf -
und fertig ist ein Plus für Klima,
Mensch und Natur. Die positiven
Effekte für die Artenvielfalt sind
unbestreitbar. Zudem schaffen

sie, was Mensch und Tier drin-
gend benötigen. Pflanzen kühlen
Städte ab. Ideal sind hierbei Pflan-
zen, die den klimatischen Bedin-
gungen auch gewachsen sind. Vor
allzu großer Hitze- und Sonnen-
belastung sollten die Zwergkoni-
feren zwar geschützt werden, den-
noch bieten sie mit ihrem Grün
den gewünschten Verdunstungs-
effekt für das Klima. Für welche
Pflanze sich auch immer entschie-
den wird, sei es Efeu, Heide,
Zwergflieder oder japanischer
Ahorn - das Klima freut es. So
kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Ar-
tenvielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt
von Pflanzen erfahren möchte, fin-
det Informationen unter
www.gruen-ist-leben.de (Bund
deutscher Baumschulen). Hier fin-
det man auch die Info, wo sich die
nächste Baumschule befindet.
(akz-o)

Inzwischen ist es Fakt: Die Tem-
peraturen steigen weltweit, Re-
gen wird zur Mangelware, Seen
und Flüsse trocknen aus. Der Kli-
mawandel ist spürbar. Menschen
wie auch die Tierwelt leiden
darunter. Vor allem in den dicht-
bebauten und versiegelten Städ-
ten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermona-
ten. Städte werden immer heißer
und trockener, sodass auch viele
unserer kleinsten Bewohner die-
ser Erde kaum eine Überlebens-
chance haben: Insekten.

Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben,
meinen, sie könnten nicht viel für
die Natur und die Artenvielfalt tun.
Weit gefehlt, selbst auf dem kleins-
ten Balkon ist ein kleines Insek-
tenparadies möglich. Eine Win-win-
Situation für Mensch, Tier, Natur
und zuletzt auch das Klima kann
geschaffen werden. Die Lösung ist
ganz einfach: mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön
aus, sondern bieten Insekten wie
Bienen, Hummeln, Schmetterlin-
gen u.v.m. Lebensraum wie Nah-

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o
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Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns
das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen
wird es nicht ewig so weitergehen.
Aus immer mehr Ländern werden in
Trockenperioden Versorgungseng-
pässe gemeldet und sogar in
Deutschland sind in den letzten Jah-
ren die ersten natürlichen Brunnen
versiegt und die ersten Wasseram-
peln stehen auf „Rot“. Was viele
Hausbesitzer gar nicht wissen: Mit
einem eigenen Regenwassernut-
zungssystem können sie nicht nur
die Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen Dach-
ablaufwassers zu Trinkwasser ist
schon für ca. 10.000 Euro realisier-
bar“, erklärt Oliver Ringelstein,
Geschäftsführer bei Intewa. „Unse-
re Aufbereitungsanlagen werden
übrigens in den bestehenden Trink-
wasserkreislauf integriert, indem
die vorliegende Hausleitung ge-
nutzt wird. So müssen im Haus we-
der Wände aufgestemmt oder Flie-
sen aufgeklopft werden“, erklärt
der Intewa-Experte. In der Aufbe-
reitungsanlage durchläuft das Re-
genwasser von der Zisterne bis zum
Wasserhahn dann mehrere Reini-
gungsstufen. Hierzu gehören Vorfil-
tration, Sedimentation, Ultrafiltra-
tion und UV-Desinfektion. Dabei
werden Schmutz, Bakterien und Vi-
ren ganz ohne chemische Zusätze
zuverlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund 130
m³ für drei Personen im Jahr und
einer Dachfläche von 120 m² kön-

nen schon bis zu 60 Prozent des
Trinkwassers durch Regenwasser
ersetzt werden. Bei größeren Dach-
flächen oder einer zusätzlichen
Grauwasserrecyclinganlage kann
man sogar fast wasserautark wer-
den. In einem Video auf der Unter-
nehmenswebsite (www.intewa.de)
wird die Privatanlage des Unterneh-
mensgründers gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundqualität,
denn es ist frei von Spurenstoffen
wie beispielsweise Medikamenten-
rückständen. Dazu schont das ex-
trem weiche Wasser die Verbrau-
cher und eine Enthärtungsanlage
wird nicht benötigt. Dezentrale Re-

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

genwasserspeicher tragen zudem
zum Überflutungsschutz bei. Die
einfache Verfügbarkeit von Regen-
wasser als erneuerbare Ressource
ist ein weiterer positiver Aspekt.
Darüber hinaus können Kostenein-
sparungen durch die Sammlung und
Nutzung von Regenwasser erzielt

werden. Je nach Gebührenmodell
der Gemeinden kann sich eine sol-
che Anlage sogar finanziell amorti-
sieren. „Aufgrund der immer län-
ger anhaltenden Trockenperioden
sollten die Regenwasserzisternen
allerdings ausreichend groß geplant
werden“, rät Ringelstein. (akz-o)
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Fahrzeuge sind
unsere Leidenschaft!

Karl Thiel GmbH & Co. KG, Dringenberger Str. 77, 33014 Bad Driburg, Tel. 05253 9898-0

www.thiel-gruppe.de

Die Thiel Gruppe steht im Kreis Höxter für Tradition, Erfahrung und 
Fortschritt rund ums Automobil.

Mit langjähriger Erfahrung und hoher Kompetenz kümmern wir uns 
um Ihre Mobilität und bieten Ihnen alle Leistungen vom Neu- und 
Gebrauchtwagenverkauf bis hin zu individuellen Finanzierungs- und 
Versicherungsleistungen. Auf unseren Ausstellungsflächen können 
Sie eine Vielzahl von attraktiven Fahrzeugmodellen live erleben.
Entdecken Sie jetzt Ihr nächstes Traumauto bei uns zu attraktiven 
Konditionen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01_thiel_Imageanzeige_Team-Neuwagen_Bad-Driburg_90x130.indd   4 21.08.24   15:54

Wenn es beim Parken kracht
Umfrage zeigt: Fahrerflucht nach Bagatellunfällen soll eine Straftat bleiben
Typische Bagatellunfälle sind
schnell passiert - vor allem
beim Ein- und Ausparken
kommt es immer wieder zu Del-
len und Kratzern am Auto. Är-
gerlich, wenn man dann nicht
weiß, wer daran schuld ist und
die Reparaturkosten überneh-
men muss.
Aber wie sieht die Gesetzesla-
ge dazu aus? Ist es eine Ord-
nungswidrigkeit oder eine
Straftat, wenn man sich bei ei-
nem Unfall ohne Verletzte vom
Unfallort entfernt? Und was
denken Deutschlands Autofah-
rerinnen und Autofahrer
darüber?

Unfallflucht ist kein Kavaliersde-Unfallflucht ist kein Kavaliersde-Unfallflucht ist kein Kavaliersde-Unfallflucht ist kein Kavaliersde-Unfallflucht ist kein Kavaliersde-
liktliktliktliktlikt
Touchiert man etwa einen Pkw
auf dem Supermarktparkplatz,
ist es laut Rechtslage notwen-
dig, so lange am Auto zu war-
ten, bis der Fahrer oder die Fah-

Typische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es immer wiederTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es immer wiederTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es immer wiederTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es immer wiederTypische Bagatellunfälle sind schnell passiert - vor allem beim Ein- und Ausparken kommt es immer wieder
zu Dellen oder Kratzern am Auto. Foto: DJD/DEVK/Robertino Nikoliczu Dellen oder Kratzern am Auto. Foto: DJD/DEVK/Robertino Nikoliczu Dellen oder Kratzern am Auto. Foto: DJD/DEVK/Robertino Nikoliczu Dellen oder Kratzern am Auto. Foto: DJD/DEVK/Robertino Nikoliczu Dellen oder Kratzern am Auto. Foto: DJD/DEVK/Robertino Nikolic

rerin des beschädigten Wagens
wieder da ist. Es genügt nicht,
einen Zettel mit Kontaktdaten
zu hinterlassen. Das gilt als
Fahrerflucht und wird als Straf-

tat eingestuft - es droht eine
Freiheitsstrafe von bis zu drei
Jahren.
Bundesjustizminister Marco
Buschmann erwägt, die Unfall-
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flucht nach einem reinen Sach-
schaden nicht mehr als Straf-
tat, sondern als Ordnungswid-
rigkeit einzustufen. In diesem
Fall wäre dann nur ein Bußgeld
fällig.

Parkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alleParkschäden kennen fast alle
Einer repräsentativen Civey-Um-
frage im Auftrag der DEVK zufol-
ge lehnen fast 60 Prozent der
Menschen mit Führerschein den
Vorschlag von Marco Busch-
mann ab. Parkschäden wie Del-
len oder Kratzer am Auto ken-
nen laut der Umfrage rund 80
Prozent der Fahrerinnen und
Fahrer aus eigener Erfahrung -
und sie sind sich einig darin,
dass diese lästig sind. Mehr als
60 Prozent reagieren verärgert,
wenn sie ihr Fahrzeug mit klei-
nen Schäden vorfinden und nicht
wissen, wer daran Schuld hat.
Allerdings: Nur weniger als ein
Viertel erwartet, dass der Un-
fall-Verursachende die Polizei
ruft oder sich persönlich ent-
schuldigt.

70 Prozent erwarten Schadenre-70 Prozent erwarten Schadenre-70 Prozent erwarten Schadenre-70 Prozent erwarten Schadenre-70 Prozent erwarten Schadenre-
gulierunggulierunggulierunggulierunggulierung

70 Prozent hoffen auf die Über-
nahme der Reparaturkosten. Die-
se zahlt grundsätzlich die Kfz-Haft-
pflichtversicherung der Person,
die den Unfall verursacht hat. Pas-
siert einem ein Parkrempler am
eigenen Auto, kommt die Vollkas-
koversicherung dafür auf. Durch
die anschließende Hochstufung in
der Schadenfreiheitsklasse kann
das aber teuer werden. Der Köl-
ner Versicherer bietet deshalb
eine günstigere Reparatur über
die Teilkaskoversicherung an. Ei-
nen Parkschaden an der Karosse-
rie können Versicherte im Kom-
fort- und Premium-Schutz einmal
im Jahr in einer DEVK-Partner-
werkstatt im sogenannten Smart-
Repair-Verfahren beheben lassen.
Das kostet pauschal 50 Euro -
ohne Hochstufung in der Schaden-
freiheitsklasse.
Unter www.devk.de/auto kann
man sich über die Leistungen der
Kfz-Versicherung informieren. Bis
zum 30. November können viele
ihre Police kündigen und zum neu-
en Jahr zu einem anderen Anbie-
ter wechseln.

(DJD)

Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-Die Reparaturkosten am Fahrzeug des Geschädigten übernimmt die Kfz-
Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.Haftpflichtversicherung des Unfallverursachers.
Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen Naber
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Dienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. DezemberDienstag, 17. Dezember
Apotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im HeitheckerhausApotheke im Heitheckerhaus
Mittelstraße 69, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234-9197216

Mittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. DezemberMittwoch, 18. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Donnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. DezemberDonnerstag, 19. Dezember
Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus Rathaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rathausplatz 4, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22409

Freitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. DezemberFreitag, 20. Dezember
Dom Dom Dom Dom Dom ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865

Samstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. DezemberSamstag, 21. Dezember
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Sonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. DezemberSonntag, 22. Dezember
Süd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im Südring
Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157

Montag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. DezemberMontag, 23. Dezember
Wall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-ApothekeWall-Apotheke
Mittelstraße 101, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820100

Dienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. DezemberDienstag, 24. Dezember
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224

Mittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. DezemberMittwoch, 25. Dezember
Kastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-ApothekeKastanien-Apotheke
Eggestraße 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Donnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. DezemberDonnerstag, 26. Dezember
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Am Westerntor 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/22007

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
St. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-ApothekeSt. Florian-Apotheke
Florianstraße 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/25473

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/
99988

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Delphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-ApothekeDelphin-Apotheke
Detmolder Straße 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025Montag, 13. Januar 2025
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/49696

Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025Dienstag, 14. Januar 2025
Apotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im MedicoApotheke im Medico
Husener Straße 48, 33098 Paderborn, 05251/8773580

Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025Mittwoch, 15. Januar 2025
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Dr.-Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224

Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025Donnerstag, 16. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Auf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der LiethAuf der Lieth
Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/66991

Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025Freitag, 17. Januar 2025
Apotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am NordbahnhofApotheke am Nordbahnhof
Nordstraße 40-42, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/6888866

Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025Samstag, 18. Januar 2025
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025Sonntag, 19. Januar 2025
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281
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Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025Montag, 20. Januar 2025
Apotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am MühlenhofApotheke am Mühlenhof
Schloßstraße 10, 33104 Paderborn (Schloss Neuhaus), 05254/99780

Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025Dienstag, 21. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke Schöne e Schöne e Schöne e Schöne e Schöne AussichtAussichtAussichtAussichtAussicht
Warburger Straße 93, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/64222

Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025Mittwoch, 22. Januar 2025
St. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-ApothekeSt. Christophorus-Apotheke
Bahnhofstraße 18, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/10520

Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025Donnerstag, 23. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöheWilhelmshöhe
Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840

Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025Freitag, 24. Januar 2025
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025Samstag, 25. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e VVVVVornewornewornewornewornewaldaldaldaldald
Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025Sonntag, 26. Januar 2025
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstraße 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Montag, 27. Januar 2025Montag, 27. Januar 2025Montag, 27. Januar 2025Montag, 27. Januar 2025Montag, 27. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025
Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen Drei Hasen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Westernstraße 27, 33098 Paderborn, 05251/22266

„Wetten, dass wir CO2 einsparen?“
Erfolgreicher Abschluss der KiTa-Aktion: 100.000 Kilometer erreicht!
Kreis Paderborn (krpb). Mit einer
beeindruckenden Bilanz endet die
diesjährige KiTa-Aktion, an der 31
Einrichtungen aus sieben Kommu-
nen im Kreis Paderborn teilge-
nommen haben. Das ehrgeizige
Ziel von 250.000 Kilometern konn-
te zwar nicht ganz erreicht wer-
den, doch die Teilnehmer haben
mit großem Engagement und Be-
geisterung 100.000 Kilometer zu-
rückgelegt - ein außergewöhnli-
cher Erfolg, der zeigt, wie Kinder,
Eltern und Erzieher gemeinsam
Großes erreichen können.
„Mit jeder Strecke haben wir nicht
nur Kilometer gesammelt, sondern
auch das Bewusstsein für nach-
haltige Mobilität und die Freude
an Bewegung gestärkt“, erklärt
Heike Menke, Leiterin der Regen-
bogen Kitas in Salzkotten, die ge-
meinsam mit Stefanie Konrad, Lei-

terin der KiTa Pusteblume, die Ak-
tion ins Leben gerufen hat. „Es
war unser Ziel, den Weg zu Fuß,
mit dem Rad oder auch mit dem
Bobbycar bewusster zu gehen -
und dabei auch noch Spaß zu ha-
ben. Dass die Kinder und ihre Fa-
milien so engagiert dabei waren,
hat uns unglaublich gefreut.“
Die Aktion, die ursprünglich als
spontane Idee aus der Zusammen-
arbeit im Bereich der „Bildung
für Nachhaltige Entwicklung
(BNE)“ in der KiTa entstand, hat-
te in diesem Jahr einen besonders
großen Zuspruch. „Die Aktion, die
im letzten Jahr zum ersten Mail
im Stadtgebiet Salzkotten mit 13
Einrichtungen gestartet ist, wur-
de in diesem Jahr auf den Kreis
Paderborn ausgeweitet und 31
Einrichtungen haben bei dem Pro-
jekt mitgemacht. Das zeigt, wie

wichtig das Thema auch für ande-
re Institutionen ist“, sagt Stefa-
nie Konrad.
Die Kinder haben nicht nur ihre
eigenen Mobilitätsgewohnheiten
verändert, sondern auch ihre El-
tern motiviert, neue Wege zu ge-
hen und mehr Bewegung in ihren
Alltag zu integrieren. Dabei wur-
de in vielen Einrichtungen eine
echte Auseinandersetzung mit
dem Thema Mobilität und Um-
weltschutz gefördert.
„Durch bestehen Netzwerkarbeit
zwischen den Einrichtungen ist es
uns gelungen die Aktion kreisweit
aufzubauen und uns weiterhin in
den Kitas zu nachhaltigen The-
men auszutauschen und
voneinander zu lernen“, erklärt
Susanne Michels, Leiterin der
KiTa Bentlakestraße aus Hövel-
hof. „Dieses Netzwerk hat nicht

nur die Aktion bereichert, sondern
auch langfristige Impulse für die
Zusammenarbeit in der Region
gegeben.“
„Es war eine tolle Gelegenheit
für mich, diese Aktion als Schirm-
herr zu begleiten“, betont Land-
rat Christoph Rüther. „Es ist wich-
tig, den Kindern von klein auf zu
zeigen, wie man gemeinsam in
einer Gruppe etwas erreichen
kann, und wie viel Freude es be-
reitet, sich aktiv zu bewegen und
dabei einen positiven Beitrag zum
Klimaschutz zu leisten.“
Bildunterzeile: v.l.: Schirmherr
Christoph Rüther freut sich ge-
meinsam mit Susanne Michels (Lei-
terin der KiTa Bentlakestraße),
Heike Menke (Leiterin der Regen-
bogen Kitas) und Stefanie Konrad
(Leiterin der KiTa Pusteblume) über
den Erfolg der Aktion.

Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025Mittwoch, 29. Januar 2025
Residenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-ApothekeResidenz-Apotheke
Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn (Schloß Neuhaus), 05254/2150

Donnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. JanuarDonnerstag, 30. Januar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Mittelstraße 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538

Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025Freitag, 31. Januar 2025
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025Dienstag, 28. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr20.01.2025 um 10 Uhr
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Amy Freytag siegt beim Vorlesewettbewerb
Traditionell fand im Dezember der
alljährliche Vorlesewettbewerb
statt, zu dem die beiden Klassen-
siegerInnen der drei 6. Klassen
des Jahrgangs antraten. Nach der
Begrüßung durch die Deutschleh-
rerin und Abteilungsleiterin Simo-
ne Flottmeier, die in diesem Jahr
die Organisation übernommen
hatte, erfolgte ein kleines „Warm-
up“, in dem zunächst selbst aus-
gewählte und geübte Texte vor-
gelesen wurden. Danach bekamen
die TeilnehmerInnen einen span-
nenden Einblick in den 1. Band
des Buches „Die schlimmste Klas-
se der Welt“ von Juma Klieben-
stein, einem spritzig-frechem Kin-
derbuch und platziert als der Spie-
gel-Bestseller im Bereich Jugend-
buch, aus dem Simone Flottmeier
den aufmerksamen ZuhörerInnen
einen Ausschnitt vorlas. Die Schü-
lerInnen übernahmen anschlie-
ßend und jeder gab sein Bestes
beim Vortragen des nun unbe-

vordere Reihe: Die SchülerInnen Colin Pryczko, Gewinnerin Amy Frey-vordere Reihe: Die SchülerInnen Colin Pryczko, Gewinnerin Amy Frey-vordere Reihe: Die SchülerInnen Colin Pryczko, Gewinnerin Amy Frey-vordere Reihe: Die SchülerInnen Colin Pryczko, Gewinnerin Amy Frey-vordere Reihe: Die SchülerInnen Colin Pryczko, Gewinnerin Amy Frey-
tag, Charlotte Fieseler, Melina Crol und Nelly Weber (alle Klassensie-tag, Charlotte Fieseler, Melina Crol und Nelly Weber (alle Klassensie-tag, Charlotte Fieseler, Melina Crol und Nelly Weber (alle Klassensie-tag, Charlotte Fieseler, Melina Crol und Nelly Weber (alle Klassensie-tag, Charlotte Fieseler, Melina Crol und Nelly Weber (alle Klassensie-
gerInnen), hintere Reihe: Jurymitglieder: Lisa Münster, Simon Tewes,gerInnen), hintere Reihe: Jurymitglieder: Lisa Münster, Simon Tewes,gerInnen), hintere Reihe: Jurymitglieder: Lisa Münster, Simon Tewes,gerInnen), hintere Reihe: Jurymitglieder: Lisa Münster, Simon Tewes,gerInnen), hintere Reihe: Jurymitglieder: Lisa Münster, Simon Tewes,
Alexandra und Rashana Irmen. Foto: GEBDAlexandra und Rashana Irmen. Foto: GEBDAlexandra und Rashana Irmen. Foto: GEBDAlexandra und Rashana Irmen. Foto: GEBDAlexandra und Rashana Irmen. Foto: GEBD

kannten Textabschnitts vor der
Jury, die sich aus dem Schulleiter
Simon Tewes, der ehemaligen Kol-
legin Lisa Münster, der Schulpfleg-
schaftsvorsitzenden Alexandra Ir-
men und einer Schülerin der Ober-
stufe, Rashana Irmen, zusammen-
setzte. Es war wieder eine tolle
Atmosphäre und so belegte Amy
Freytag aus der 6b am Ende sou-
verän den 1. Platz und geht als
Schulsiegerin nun in die nächste
Runde. Die Veranstaltung endete
mit der Siegerehrung, bei der sich
die Siegerin über einen Buchgut-
schein aus der hiesigen Bücherei
Saabel freuen durfte. Der Vorle-
sewettbewerb des Deutschen
Buchhandels wird seit nunmehr
65 Jahren, seit 1959, jährlich von
der Stiftung Buchkultur und Lese-
förderung des Börsenvereins des
Deutschen Buchhandels in Zusam-
menarbeit mit Buchhandlungen,
Bibliotheken, Schulen und ande-
ren kulturellen Einrichtungen

durchgeführt. Er steht unter der
Schirmherrschaft des Bundesprä-
sidenten und zählt mit rund

600.000 teilnehmenden Schüle-
rInnen zu den größten bundes-
weiten Schülerwettbewerben.

Kreisverwaltung zwischen den Jahren geöffnet
Ämter sind zu erreichen - Termine für das Straßenverkehrsamt können vereinbart werden.
Kreis Paderborn (krpb). An den
bekannten „Tagen zwischen den
Jahren“ kümmert man sich oft um
die Anliegen, für die man sonst
nur wenig oder keine Zeit hat.

Daher die gute Nachricht: Die Pa-
derborner Kreisverwaltung hat
zwischen Weihnachten und Silves-
ter Zeit geöffnet. „Wir sind nah
am Menschen und für die Bürger-

innen und Bürger da“, so Landrat
Christoph Rüther. Die Verwaltung
und alle Nebenstellen haben vom
bis einschließlich 23. Dezember,
am 27., und 30. Dezember sowie
ab dem 2. Januar zu den regulä-
ren Öffnungszeiten geöffnet. Ter-
mine für das Straßenverkehrsamt
können bereits jetzt online ge-
bucht werden.
Das Kreismuseum Wewelsburg

lädt sogar zu einem weihnachtli-
chen Besuch am 2. Weihnachts-
feiertag (26. Dezember) ein. Die
kreiseigene Einrichtung hat
lediglich Heiligabend, am ersten
Weihnachtsfeiertag sowie Silves-
ter und Neujahr geschlossen.
Alle Informationen zur Kreisver-
waltung sowie die jeweiligen Öff-
nungszeiten finden Sie hier:
www.kreis-paderborn.de.
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